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Pränumerationspreife: “, 


Gemeinderath. 


Hitzungen des Gemeinderathes. 


Dienstag, den 10. November 1896, ½ Uhr nachmittags. 
Freitag, den 13. November 1896, ½5 Uhr. nachmittags. 


Stadtr adtrath. 


Hitzungen des Stadtrathes. 


Dienstag, den 10. November 1896. 
Mittwoch, den 11. November 1896. 
Donnerstag, den 12. November 1896. 
Freitag, den 13. November 1896. 


Bericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 27. October 1896. 


Vorſitzende: 


Anweſende: 


Schriftführer: 


Vice⸗Bürgermeiſter Dr. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. J 


Karl Lueger. 
oſef Neumayer. 


Braun, Dr. Mayreder, 
Büſch, Müller Lorenz, 
Dr. Deutſchmann, Purſcht, 
Fiedler, Rauer, 
Gräf, Rißaweg, 
Grünbeck Sebaſtian, Schreiner, 
Hipp, Seichert, 
Hörmann, Tomola, 
Hraba, Dr. Wähner, 
Dr. Krenn, 0 
Dr. Kupka, Weſſely. 
Magiſtrats⸗ ⸗Concipiſt H. Pfeif 


Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
niit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 
— . ⁵⅛—— . A 10 kr. im Redactionslocale im Nathhauſe. 


| Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Vice Bürgermeifler Dr. Neumayer nne ᷑ die 
Sitzung. 

(8679.) Ht.-R. Dr. Aupka referiert über die Bauführung 
des Friedrich Baron Heſs-Diller auf mehreren Parcellen in 
Baden, Troſtgaſſe, und beantragt, die nachträgliche Genehmigung der 
bei der Commiſſion am 9. October d. J. abgegebenen Erklärung, 
wonach gegen den projectierten Bau keine Einwendung en erhoben 
werden. (Angenommen.) 

(8647.) St.⸗R. Dr. Kupka referiert über die Bauführung des 
Franz Fell in Ober-Lieſing, Aquäductgaſſe 6, und beantragt, gegen 
den projectierten Bau eines amerikaniſchen Eishauſes ſammt Vor⸗ 
und Waſchraum keine Einwendung zu erheben. (A ngenommen.) 

(8859.) St.-R. Dr. Kupka referiert über das Anf ſuchen des 
Wilhelm Freiberg um Grundentſchädigung VIII., Joſefſtädter⸗ 
ſtraße 37 und Strozzigaſſe 49, und beantragt, im Ausgleichs wege 
unpräjudicierlich einer gerichtlichen Austragung der Angelegenheit der 

Schadloshaltung für die Realität Einl.⸗Z. 261 den Betrag von 
30 fl. per Quadrameter zu bieten. Angenommen.) 

(8717.) St.-R. Dr. Kupka referiert über Verfügungen hin- 
ſichtlich der Verlaſſenſchaft der Lida Jahn und beantragt: 

1. die vom Kanzleileiter des II. Bezirkes gelegte Rechnung über 
den Betrag von 656 fl. 5 kr. für das Leichenbegängnis der Lida 
Jahn zu genehmigen; 

2. die im Nachlaſſe der Genannten vorfindlichen Pretioſen, ſowie 
die für das Armenhaus des II. Bezirkes nicht verwendbaren Ein⸗ 
richtungsſtücke find in der Weiſe zu veräußern, dass der Verkauf der 
erblaſſeriſchen Fahrniſſe außergerichtlich um den Schätzwert aus freier 
Hand und nur im Falle als derſelbe erfolglos wäre, die gerichtliche 
a der Fahrniſſe vorgenommen werde; 

3. für die Errichtung eines Grabmonumentes der Verſtorbenen 
wird ein dem Nachlaſſe zu entnehmender Betrag von 100 fl. und für 
die jährliche Ausſchmückung und Erhaltung des Grabes die Zinſen 
eines Capitales von 400 fl. beſtimmt, wobei jedoch wegen theilweiſer 
Rückvergütung dieſer Summe von 500 fl., und zwar der Hälfte, an 
das k. k. Waiſenhaus heranzutreten iſt. ( Angenommen.) 
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(8480.) St.⸗R. Dr. Kupka referiert über den Beſcheid des 
k. k. Bezirksgerichtes Hernals vom 4. Februar 1896, Z. 1793, mit 
welchem die Gemeinde mit ihrem Eigenthumsanſpruch bezüglich der 
Parcelle 1126/1 Einl.⸗Z. 467 in Dornbach auf den Rechtsweg ge: 
wieſen wird, und beantragt die Einbringung der Eigenthumsklage durch 
Dr. Robert Pattai bezüglich des im Plane gelb laſierten Theiles der 
obigen Parcelle im Ausmaße von 4322·80 m? gegen die Erſte öſter— 
reichiſche Militär⸗Baugeſellſchaft, wobei vorher die Wiener Tramway⸗ 
Geſellſchaft und die Commiſſion für Verkehrsanlagen zum eventuellen 
Anſchluſs an das Verfahren bezüglich der im Plane roth laſierten 
Theile dieſer Parcelle gegen verhältnismäßigen Erſatz der Proceſs— 
koſten aufzufordern wäre. ( Angenommen.) 


(8550.) St. -N. Rauer referiert über das Anſuchen der Oſter— 
reichiſch-amerikaniſchen Gummifabriks-Actiengeſellſchaft um Baubewilli— 
gung in Breitenſee Einl.⸗Z. 348 Hütteldorferſtraße, XIII. Bezirk, 
und beantragt die Beſtätigung der Baubewilligung, jedoch unter der 
Bedingung, dafs 

1. der zur Eröffnung der neuen Straße VI und zur Platzbildung 
auf die Breite von 23 m (von der Baulinie gemeſſen) erforderliche 
Grund a be de fg hi à des vorgelegten Planes per circa 
235970 m? unentgeltlich, laſtenfrei und im richtigen Niveau an die 
Gemeinde Wien abgetreten; 

2. dass der über die 23 m breite, zur Platzbildung erforderliche 
Grundtheil (c k e dec) per circa 46°10 m? um den Preis von 6 fl. 
per Quadratmeter, zuſammen 276 fl. 60 kr., an die Gemeinde laſten— 
frei und im richtigen Niveau abgetreten und 

3. daſs der von der Hütteldorferſtraße einzubeziehende Straßen— 
grund (m po q fl m) per circa 128 m? um den Preis von 14 fl. 
per Quadratmeter von der Gemeinde eingelöst werde. 

(Angenommen; Punkt 3 an den Gemeinderath.) 


(8732.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des Gott— 
fried Alber um Baubewilligung Cat.⸗Parc. 616/05, Einl.⸗Z. 884 
in Penzing, Hütteldorferſtraße, Ecke der Drechslergaſſe, XIII. Bezirk, 
und beantragt die Beſtätigung der Baubewilligung unter der Bedingung: 

1. daſs der zur Verbreiterung der Hütteldorferſtraße vom ftädtifchen 
Grunde Cat.⸗Parc. 106/4, Einl.⸗Z. 136, Breitenſee, erforderliche Grund 
(a ba da) im Ausmaße von circa 29 m? und zur Eröffnung der 
Drechslergaſſe (de fg d) im Ausmaße von circa 19 ms, zuſammen 
48 m?, um den Einheitspreis von 6 fl. per Quadratmeter, zuſammen 
288 fl., von der Gemeinde Wien eingelöst, in das öffentliche Gut 
abgetreten und im richtigen Niveau in den phyſiſchen Beſitz der Ge— 
meinde übergeben werde; 

2. daſs die Cat.⸗Parc. 616 /, Einl.⸗Z. 556 Penzing, Drechsler— 
gaſſe, in das öffentliche Gut übertragen und im richtigen Niveau der 
Gemeinde Wien übergeben werde; 

3. dass der zur Arrondierung der Bauſtelle von der Parc. 606/30 
Penzing (öffentliches Gut) und von der ſtädtiſchen Ackerparcelle 106 /, 
Einl.⸗Z. 136 Breitenſee, erforderliche Grund (ih dgi) per 34 m? 
＋ 17 m? = 5 m2 um den Betrag von 12 fl. per Quadratmeter 
eingelöst werde. 

(Angenommen; Punkt 3 an den Gemeinderath.) 

(8787.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des Eduard 
Suchomel um Confens für Herſtellungen XIII., Hütteldorf, Roſen— 
thalgaſſe, und beantragt die Beſtätigung der Baubewilligung unter der 
Bedingung, daſs ſich der Geſuchſteller verpflichtet, mittels eines grund- 
bücherlich ſicherzuſtellenden Reverſes auf jeweiliges Verlangen der Ge— 
meinde Wien das ganze Object ſammt Abortanlage und Senkgruben 
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auf eigene Koſten und ohne irgendwelche Anſprüche an die Gemeinde 
Wien wieder zu entfernen. (Angenommen.) 
(8 769.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des Ver— 
ſchönerungsvereines in Lainz, XIII. Bezirk, um Bewilligung zur 
Anpflanzung von Bäumen in der Lainzerſtraße vor den Häuſern 
Nr. 133 bis 139, und beantragt, dieſem Anſuchen unter den vom 
Magiſtrate beantragten Bedingungen die Zuſtimmung zu ertheilen. 
Angenommen.) 
(8735.) St.⸗R. Rauer referiert über die Vorſtellung des Joſef 
Schilling puncto Zahlung einer Canaleinmündungsgebür für die 
Realität Nr. 23 Kienmayergaſſe (Breitenſee), XIII. Bezirk, und 
beantragt die Abweiſung. ( Angenommen.) 
(8800.) St.-R. Rauer referiert über das Anſuchen des Franz 
Nirſchl um Entſchädigung für Schäden an ſeiner Wieſenparcelle 
anläjelich der Canalherſtellung in der Wattmanngaſſe, XIII. Bezirk, 
und beantragt, das Anſuchen abzuweiſen und den Geſuchſteller mit 
ſeinen Erſatzanſprüchen an den Unternehmer dieſer Arbeiten zu ver— 
weiſen. (Angenommen.) 
(8431.) St. -R. Rauer referiert über das Anſuchen des Ver— 
bandsausſchuſſes der Unterſtützungscaſſa der freiwilligen Feuerwehren 
in Niederöſterreich um Subvention, und beantragt, demſelben pro 1897 
eine Subvention per 800 fl. unter den bisherigen Bedingungen zu 
bewilligen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(8736, 8737.) St.⸗R. Rauer referiert über die Uneinbring— 
lichkeit an Effectenſicherſtellungskoſten nach Johann Wagner und 
Hans Toth, bei letzterem auch eine Commiſſionsgebür, und beantragt 
die Abſchreibung des Betrages von 3 fl. 60 kr. beziehungsweiſe 7 fl. 
(Angenommen.) 
(8832.) St.-R. Weſſely referiert über die Repartition der 
Canalräumungskoſten pro 1897 auf die Hauseigenthümer und bean— 
tragt, die Vorſchreibung und Einhebung der Canalräumungsgebüren 
in den Bezirken I bis XIX hat in der Zeit vom 1. Jänner 1897 
bis 31. December 1898 auf Grund der mit Gemeinderaths-Beſchluſs 
vom 14. December 1894, Z. 9442, genehmigten Repartitionsſcala 
zu erfolgen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(8703.) St.-R. Weſſely referiert über die Aichung von 
Wagen und Gewichten, ſowie Neuanſchaffung von Gewichten für die 
Großmarkthalle, III. Bezirk, und beantragt, die Neuaichung und An— 
ſchaffung der im Magiſtratsberichte bezeichneten Wagen und Gewichte 
mit dem Koſtenbetrage von 159 fl. 7 kr. der Firma C. Schember 
& Söhne auf Grund ihres Offertes vom 3. September zu über— 
tragen und zur Rubrik XXIX I f einen Zuſchuſscredit in der Höhe 
des Erforderniſſes zu bewilligen. (Ange nommen.) 
(8887.) St.-R. Weſſely referiert über die Umgangnahme von 
der Beiziehung eines Thierarztes in das Einkaufs-Comité für Fourage— 
artikel für die Pferde der Feuerwehr und beantragt, den Magiſtrats— 
Antrag auf Entſendung eines Marktamtsbeamten abzulehnen, da der 
Stallmeiſter der ſtädtiſchen Feuerwehr, der dem Comité angehört, ein 
Thierarzt iſt. (Angenommen.) 
(8855.) St.-R. Weſſely referiert über das Anſuchen des 


Julius Stättermayer um Grundentſchädigung VI., Agidigaſſe 15, 


Grasgaſſe 2, und beantragt, die Schadloshaltung für die anläſslich 


des Umbaues des Hauſes Grundb.-Einl.⸗Z. II, VI. Bezirk, Agidigaſſe 15, 


Ecke der Grasgaſſe 2, zur Verbreiterung dieſer beiden Gaſſen ab— 
getretenen Gründe per 28 m? und 45 m? zuſammen 73 m? mit 26 fl. 
per Quadratmeter zu beſtimmen. (Angenommen.) 


(8796.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Anſuchen des 
G. & E. Füßl um Grundentſchädigung VI., Canalgaſſe 10, und 
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beantragt, die Schadloshaltung für den von der Realität Grundb.- 
Einl.⸗Z. 434 des VI. Bezirkes, Or.-Nr. 10 Canalgaſſe zur Straßen: 
verbreiterung abzutretenden Grund per 31˙35 m? mit dem Betrage 
von 16 fl. per Quadratmeter zu beſtimmen. (Angenommen.) 

(8592.) St.-R. Vüſch referiert über das Anſuchen des Joſef 
und der Francisca Bil och um Conſens zu Adaptierungen XII., 
Diefenbachgaſſe 5, und beantragt, die Ertheilung der Baubewilligung 
gegen Ausſtellung eines intabulationsfähigen Reverſes im Sinne des 
magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XII. Bezirk zu beſtätigen. 

(Angenommen.) 

(8573.) St.⸗R. Büſch referiert über das Anſuchen des Johann 
Fabiany um Unterabtheilung der Realität Einl.-Z. 1124 in Unter 
Meidling, Murlingengaſſe, und beantragt, die Unterabtheilung der 
Grundb.⸗Einl.⸗Z. 1124, Nr. 273/6 in Unter⸗Meidling, XII. Bezirk, 
mit den Buchſtaben A, D (ſchwarz), B. A (roth) und A B (roth), 
C B (ſchwarz) umſchrieben, nach dem vorgelegten Plane zu genehmigen. 

St.⸗R. Seichert beantragt, es fer ein intablulatiousfähiger 
Revers auszuſtellen des Inhaltes, dass auf der rechtsſeitigen Bauſtelle 
kein Seitentract aufgebaut werde. 

Referenten-Antrag mit dem Zuſatz des St.-R. Seichert an- 
genommen. . 

(8651.) St.-R. Büſch referiert über das Übereinkommen mit 
E. Rzehaczek bezüglich der Koſten für die Umpflaſterung der 
Canalcunette anläſslich der Umpflaſterung der Breitenfurterſtraße im 
XII. Bezirke und beantragt, das Anerbieten, die Koſten für die Um— 
pflaſterung des Pflaſters oberhalb der Canalcunette im Betrage von 
80 fl. an die Gemeinde rückzuvergüten, anzunehmen und den ge— 
nannten Contrahenten zugleich von der Haftpflicht für das Pflaſter 
oberhalb der Canalcunette zu entheben; für den Fall, als die Pflaſte— 
rung heuer nicht mehr ausgeführt werden ſollte, iſt der Contrahent 
zu verhalten, das Pflaſter oberhalb der Cunette ſofort herzuſtellen. 

(Angenommen.) 

(8772.) St.⸗R. Büſch referiert über das Anſuchen des Jo— 
hann Wallner um ratenweiſe Berichtigung der für ſeine Realität 
XII., Tivoligaſſe 79, ermäßigten Canaleinmündungsgebür per 1086 fl., 
und beantragt, zu bewilligen, dafs die Gebür vom 4. October d. J. 
in vier gleichen vierteljährigen Raten bezahlt und der jeweilige Rück— 
ſtand mit 5 Percent verzinst werde. (Angenommen.) 

(8837.) St.-R. Büſch referiert über den Recurs des Adolf 
Noſtis in Betreff der Hundeſteuerſtrafe per 12 fl. und beantragt 
die Abweiſung. (Angenommen.) 

(8890.) St.-N. Seichert referiert über das Offertverhandlungs— 
ergebnis für die Erneuerung des Anſtriches der Schmelzbrücke im 
XIV. Bezirke und beantragt, dieſe Arbeiten, veranſchlagt mit 2055 fl. 
57 kr. dem Engelbert Dorn (— 17 Percent von den Einheitspreiſen 
des Koſtenanſchlages und 400 fl. Pauſchalvergütung) für die Ge— 
rüſtung zu übertragen. 

St.⸗R. Schreiner beantragt, dieſe Arbeiten an Max Rath— 
geber zu übertragen. 

Der Antrag des St.-R. Schreiner wird abgelehnt. 

Referenten-Antrag angenommen. 

(5590.) St. R. Seichert referiert über die Projeetſkizze für 
den Schulbau (Doppelſchule für Knaben und Mädchen) XVI., Speck— 
bachergaſſe, Seeböck- und Wurlitzergaſſe, und beantragt: 

1. Es ſeien andere Skizzen mit einer mehr concentrierten Bau— 
weiſe, und zwar derart, daſs zwei getrennte Gebäude entſtehen, in 
welchen auch die Kinderhort-Turnſäle unterzubringen wären, vorzu— 
legen; 
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2. die Schulleiterwohnung iſt in das Project nicht aufzunehmen; 
3. die Mittelfront an der Seeböckgaſſe ſoll nicht ausgebaut 
werden, damit der Kinderſpielplatz, eventuell Garten genügend Luft und 
Licht bekomme; 
4. das in der Wurlitzergaſſe zu errichtende Schulhaus ſoll im 
Jahre 1897, das andere 1898 ausgeführt werden; 
5. die für das Jahr 1897 reſpective 1898 entfallenden Koſten 
ſind in das Budget einzuſtellen; 
6. es ſeien Volks- und Bürgerſchulclaſſen zu activieren. 
(Angenommen.) 
(8793.) StR. Seichert referiert über die eventuelle Ab— 
änderung der Baulinie in der Graumanngaſſe im XIV. Bezirke und 
beantragt, auf eine Verſchwenkung der genehmigten Baulinie nicht 
einzugehen. (Angenommen.) 
Vice-Vürgermeiſter Dr. Tueger macht Mittheilung über einen 
von der Imperial-Continental-Gas-Aſſociation gemachten Antrag auf 
Übergabe der Wiener Gaswerke an die Gemeinde mit 1. Jänner 
1897 um den Betrag von 35 Millionen Gulden und beantragt, über 
dieſen Antrag zur Tagesordnung überzugehen. 
(Einſtimmig angenommen.) 
(8849.) St.-N. Seichert referiert über das Anbot des Jakob 
Magyar auf Verkauf der Cat.-Parc. 1234/12, Einl.⸗Z. 781 im 
IV. Bezirke, Schelleingaſſe, und beantragt, das Anbot desſelben, 
73:43 m? um 60 fl. per Quadratmeter zu Straßenzwecken zu über— 
laſſen, abzulehnen, dagegen wird demſelben für dieſen Grund ein Ein- 
heitspreis von 20 fl. per Quadratmeter angeboten, mit welchem An— 
bot die Gemeinde drei Monate im Wort bleibt. Angenommen.) 
(8728.) St.-R. Seichert referiert über das Anſuchen der 
Firma Doderer & Göhl um Berechnung der Haftpflicht für den 
Reſervoirbau am kleinen Schafberg in Dornbach, XVII. Bezirk, und 
beantragt, dem Anſuchen der Contrahenten inſoweit zu willfahren, als 
die dreijährige Haftpflicht derſelben vom 5. September 1896 an ge— 
rechnet werde, wenn bei der ſeinerzeit vorzunehmenden Schluſs— 
collaudierung des Aufſeherhauſes ein Anſtand ſich nicht ergebe. 
Angenommen.) 
(8798.) St.⸗R. Seichert referiert über die Uneinbringlichkeit 
von Krankenverpflegskoſten nach Johann Pleskar ſrecte Bleskace 
per 22 fl. und beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 
(8797.) StR. Seichert referiert über das neuerliche An— 
ſuchen der Marie Jeſchko um Platzzinsermäßigung für Placattafeln 
im XIV. Bezirk, und beantragt die Abweiſung. (Angenommen.) 
(8785.) St.⸗R. Seichert referiert über die Uneinbringlichkeit 
einer Licenzgebür nach Martin Redl (Licenz Nr. 641) per 55 fl. 
33 kr. und beantragt die Abſchreibung. ( Angenommen.) 
(8688.) St.⸗R. Seichert referiert über das Anſuchen der 
Gebrüder Leube um Auszahlung einer Poſtforderung für gelieferten 
Cement und beantragt, den aus den zurückbehaltenen 5 Percent der 
Verdienſtbeträge gebildeten Betrag von 1507 fl. 48 kr. vorbehaltlich 
der buchhalteriſchen Adjuſtierung auszubezahlen. Angenommen.) 
(8950.) St.- N. Dr. Kupka referiert über das Anſuchen des 
Magiſtrats-Concipiſten Franz Schneider um Dienſtesenthebung mit 
Rückſicht auf feine Ernennung zum niederbſterreichiſchen Landes— 
Secretär und beantragt, dieſes Anſuchen im Sinne des § 115 Dienftes- 
Pragmatik genehmigend zur Kenntnis zu nehmen. Angenommen.) 
(8625.) St.-R. Dr. Krenn referiert über die Beſetzung eines 
Stiftplatzes im Aſyle „Stephanie-Stiftung“ in Biedermannsdorf und 
beantragt, den erledigten communalen Stiftplatz dem Kinde Marie 
Stöger zu verleihen. (Angenommen.) 
1* 
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(8848.) St.-N. Lorenz Müller referiert über das Anſuchen 
des Peregrin Zimmermann um Grundentſchädigung II., Große 
Pfarrgaſſe 21, und beantragt, die Schadloshaltung für den anläſslich 
des Umbaues des Hauſes Einl.-⸗Z. 1289, II., Große Pfarrgaſſe 21, 
zur Straßenverbreiterung abgetretenen Grund per 59˙07 m? mit 22 fl. 
per Quadratmeter zu beſtimmen. (Angenommen.) 


(8526.) St.-R. VPurſcht referiert über das Anſuchen der 
Oſterr. Omnibus⸗Geſellſchaft um Conſens zur Aufſtellung eines 
Schupfens im Garten der Dornbacher Spodiumfabrik XVII., Hernalſer 
Hauptſtraße 178, und beantragt, die Zuſtimmung zu ertheilen, dafs 

1. die angeſuchte Baubewilligung gegen beliebigen Widerruf 
ertheilt werde, ohne daſs infolge eines Demolierungsauftrages der 
Bauwerberin oder der Grundeigenthümerin ein Anſpruch auf Ent— 
ſchädigung gegen die Gemeinde zuſteht, und dafs 

2. vor Hinausgabe dieſer bedingten Baubewilligung zur Sicher— 
ſtellung dieſer Verpflichtung von der Oſterr. Omnibus-OGeſellſchaft 
eine Caution von 100 fl. erlegt werde. (Angenommen.) 

(5593.) St.⸗R. Purſcht referiert über das Offert des Jakob 
Popper auf Theile der Cat.-Pare. 536/ und 532/3 Hernals, im 
Tauſchwege gegen Theile der ihm gehörigen Cat.-Parc. 535/12, 
Einl.⸗Z. 1680, und Cat.⸗Parc. 535/20, Einl.-Z. 1688 Hernals, 
und beantragt: 

Die Gemeinde Wien überläſst dem Jakob Popper zur Arron— 
dierung feiner Baugründe Einl.-33. 1687, 1688, 1689, 1697 
und 1698 Hernals: 

a) einen Theil der im Verzeichniſſe für das öffentliche Gut Nr. II 
in Hernals inneliegenden Cat.⸗Parc. 535/2, Figur a b A a im 
Ausmaße von circa 25°90 m?; 
von der gleichfalls im Verzeichniſſe für das öffentliche Gut 
Nr. II in Hernals inneliegenden Cat.⸗Parc. 535 /6 die mit den 
Buchſtaben g hi Dig und klmnk umſchriebenen Theile im 
Ausmaße von circa 111 m2 und circa 31˙90 m? und von der 
im ſelben Verzeichniſſe inneliegenden Cat.-Parc. 534/4 die 
Figur mnom per circa 0'40 m?, ſohin Grundflächen im 
Geſammtausmaße von circa 16920 m?; 
wogegen Jakob Popper in das laſtenfreie Eigenthum der Gemeinde 

a) von der Realität Einl. ⸗Z. 1680, Cat.⸗Parc. 535/12, Hernals, 

den mit den Buchſtaben die Be umſchriebenen Theil im Aus— 

maße von circa 83:80 m? und 

b) von der Realität Cat.⸗Parc. 535/20, Einl.-⸗Z. 1688, die mit 

den Buchſtaben bfg Eb umſchriebene Fläche im Ausmaße von 

circa 85˙30 m?, ſohin Grundflächen im Geſammtausmaße von 

circa 169.10 m? 
überträgt. 

Dieſe Grundtransaction wird unter folgenden Bedingungen ab— 
geſchloſſen: 

a) Jakob Popper hat eine Aufzahlung von 600 fl. in Barem 
zu leiſten. 

6) Die Vertragskoſten tragen beide Theile zur Hälfte, die Über- 
tragungskoſten und die Koſten der grundbücherlichen Durchführung 
jeder Vertragstheil nach Maßgabe der von ihm zu erwerbenden 
Grundflächen. 

1) Die phyſiſche Beſitzübergabe refpective Übernahme hat binnen 
14 Tagen nach Genehmigung dieſer Transaction zu erfolgen. 

5) Jakob Popper iſt verpflichtet, nachfolgende Grundflächen 
unentgeltlich, laſtenfrei und im richtigen Niveau als Straßengrund 
an die Gemeinde abzutreten: 


. 
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0) von Cat.⸗Pare. 535/10, Einl.-3. 1678 Hernals, Figur pqq 
stp per circa 11450 m?; 
von Cat.⸗Parc. 535%, Einl-Z. 1677 Hernals, Figur rs uvr 
per circa 145˙5 m?; 
m von Cat.-Parc. 535/14, Einl.-Z. 1682 Hernals, Figur uv x wu 
per circa 26 m?; 
von Cat.⸗Parc. 535/16, Einl.-3. 1684 Hernals, Figur u wu 
per circa 39 m?; 
ee) von Cat⸗Parc. 535/15, Einl.-Z. 1683 Hernals, Figur x WIV 
a, bi ( x per circa 199 ma; 
0) von Cat.⸗Parc. 535/12, Einl.⸗Z. 1680 Hernals, Figur b. e 
Be di bi per circa 140°5 m?; 
von Cat.⸗Parc. 535/19, Einl.-Z. 1687 Hernals, 
d ei a per circa 101 m?; 
von Cat.⸗Parc. 535/18, Einl.-Z. 1686 Hernals, 
d, ei f. per circa 100 m?; 
u) von Cat.-Parc. 535/23, Einl.-3. 1691 Hernals, Figur f. g, 
ie i 6. Nr Lite 2 m; 
von Cat.⸗Parc. 535/24, Einl.-Z. 1692 Hernals, Figur h, i, 
e Ii mi h, per circa 158 m?, und 
von Cat.⸗Parc. 535/25, Einl.-Z. 1693 Hernals, Figur n, o, 
pi ni per circa 66˙4 m?. 
Die grundbücherliche Abſchreibung dieſer Straßengrundflächen hat 
gleichzeitig mit der grundbücherlichen Durchführung des obigen Tauſch— 
geſchäftes ſtattzufinden. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(8857.) St.-N. Schreiner referiert über das Anſuchen der 
Kindergärtnerinnen L. Tröſter und M. Hößl im Kaiſer Franz 
Joſef⸗Kindergarten im XIV. Bezirke um Bewilligung des Gas— 
conſums für einen Gas-Kochapparat und beantragt die Geſuchs— 
gewährung. ( Angenommen.) 
(8830.) St.-R. Schreiner referiert über Geſuche um Ver— 
leihung der Zuſtändigkeit und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 
Pſcheidl Cletus, Baupolier; 
Doms Leo Joſef Gottlieb Marie, Realitäten-Agent; 
Willfahrt Friedrich Joſef, Tiſchler (V. Bezirk). 
( Angenommen.) 
(8834.) St.-R. Schreiner referiert über die Uneinbringlichkeit 
von Sicherſtellungskoſten nach Hermann Högl per 1 fl. und bean— 
tragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 
(8808.) St. -R. Schreiner referiert über das Anſuchen des 
Arthur Speneder um Überlaffung des Turnſaales an der Knaben— 
Volksſchule XV., Hackengaſſe 11, und beantragt die Geſuchsgewährung 
im Sinne des Magiſtrats-Antrages. ( Angenommen.) 
(8835.) St.⸗R. Schreiner referiert über die Uneinbringlichkeit 
eines Marktgebürenrückſtandes nach Marie Palzak per 19 fl. 68 kr. 
und beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 
(8828.) St.-R. Schreiner referiert über Geſuche um Zu— 
ſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und 
beantragt die Geſuchsgewährung für: 
Klingl Roſalia, Kurzwaren-Verſchleißerin; 
Gjuranics Rupert, Fabriksarbeiter (V. Bezirk). 
(Angenommen.) 
(8863.) St.-R. Schreiner referiert über das Anſuchen des 
Ludwig Nick um Abſchreibung einer Waſſermehrverbrauchsgebür V., 
Caſtelligaſſe 13, und beantragt die Reducierung der Gebür von 
(Angenommen.) 


Figur a c 


Figur fi g, 
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(8790.) St.-R. Schreiner referiert über das Anſuchen des 
Rudolfinervereines um Nachſicht von Waſſergebüren für XIX., Billroth— 
ſtraße 78, und beantragt die Herabſetzung der Gebür von 140 fl. 
48 kr. auf 87 fl. 80 kr. (Angenommen.) 

(8831.) St.-R. Schreiner referiert über Geſuche um Ver— 
leihung des Bürgerrechtes und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Dudeſchek Anton, Geſchäftsleiter; 

Schattauer Engelbert, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Uhlmann Johann, Fleiſchhauer. (An genommen.) 

(8788.) St.-R. Schreiner referiert über die Uneinbringlichkeit 
von Sicherſtellungskoſten nach Joſef Pfeifer per 66 kr. und be— 
antragt die Abſchreibung. Angenommen.) 

(8764.) St.-N. Dr. Wähner referiert über den Statthalterei— 
Erlaſs vom 13. October 1896, 3. 96072, betreffend die proviſoriſche 
Winterfahrordnung der Wiener Tramway-Geſellſchaft für die Zeit 
vom 15. bis 24. October 1896 und beantragt, den obigen Statt— 
halterei-Erlaſs lediglich zur Kenntnis zu nehmen. Angenommen.) 

(8721.) St.-R. Dr. Wähner referiert über die Perſolvierung 
der Dr. Moriz Andreas Gold berger'ſchen Stiftung für arme 
Bürger, Studenten und arme Verwandte im Jahre 1896 und be— 
antragt, der Stadtrath genehmige im Einvernehmen mit dem Herrn 
Bürgermeiſter die Vertheilung der Stiftungsintereſſen per 2200 fl. in 
der im Magiſtrats-Referate enthaltenen Weiſe. ( Angenommen.) 

(8597.) Ht.-R. Sebaſtian Grünbeck referiert über die Feſt⸗ 
fegung der Canaleinmündungsgebür für die Realität XIX. Bezirk, 
Sieveringerſtraße 38, und beantragt: Die normalmäßig berechnete 
Canaleinmündungsgebür für die bezeichnete Realität per 537 fl. 63 kr. 
wird im Sinne des Geſetzes vom 9. April 1894, L.-G.-Bl. Nr. 14, 
vorläufig auf die Hälfte, d. i. auf den Betrag von 268 fl. 51 kr. 
ermäßigt. ( Angenommen.) 

(8549.) St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck referiert über das Project 
für die Neupflaſterung der Barawitzkagaſſe von der Elmargaſſe bis 
zur Hohen Warte im XIX. Bezirke und beantragt, von der Ausführung 
dieſes Projectes wegen der vorgeſchrittenen Jahreszeit abzuſehen und 
diefelbe auf das Jahr 1897 zu verſchieben; der Magiſtrat wird be— 
auftragt, für die Einſtellung des entſprechenden Betrages im Budget 
pro 1897 Sorge zu tragen. Angenommen.) 

(8500.) St.-N. Gräf referiert über den Recurs des Thomas 
Kronauer gegen ſanitätspolizeiliche Verfügungen XVI., Seiten— 
berggaſſe 40, und beantragt, dem Recurſe keine Folge zu geben. 

Angenommen.) 

(8786.) St.-R. Gräf referiert über die Uneinbringlichkeit von 
Beerdigungskoſten nach 11 Parteien aus dem XVI. Bezirke per 41 fl. 
90 kr. und beantragt die Abſchreibung. (An genommen.) 

(8822.) St.-R. Gräf referiert über Geſuche um Verleihung 
der Zuſtän digkeit und beantragt die Geſuchs gewährung für: 

Profaus Karl, Schuhmachermeiſter; 

Kozak Franz, Tiſchlergehilfe; 

Simek Auguſt, Schloſſermeiſter; 

Zezula Anton, Bildhauermeiſter; 

Trejdla Franz, Schneidergehilfe; 

Pechde Adalbert, Muſiker; 

Skalsky Eduard, Bronzearbeiter; 

Gazar Ignaz, Hilfsarbeiter; 

Walenta Ferdinand, Tiſchlergehilfe; 

Myslik Matthias, Hilfsarbeiter (XVI. Bezirk. 

Angenommen.) 
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(8872.) St.⸗R. Gräf referiert über das Anſuchen des Adalbert 
Apolin, Gemiſchtwaren-Verſchleißer, um Verleihung des Bürger— 
rechtes und beantragt die Geſuchsgewährung. ( Angenommen.) 

(8725.) St.-R. Tomola referiert über Schulgeldbefreiungs— 
verluſte nach dem II. Semeſter 1895/96 an dem Leopoldſtädter 
Communal⸗Real⸗ und Obergymnaſium und beantragt, die vom Magi— 
ſtrate bezeichneten Schüler auf Grund der beſtehenden Normen der 
bisher genoſſenen Schulgeldbefreiung für verluſtig zu erklären. 

Angenommen.) 

8677.) St.⸗R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Allgemeinen Turnvereines um Bewilligung zur wöchentlich zweimaligen 
Benützung der Turnſäle der Volksſchule III., Salmgaſſe 9, und der 
Bürgerſchule III., Sechskrügelgaſſe 11, und beantragt die Abweiſung. 

(An genommen.) 

(8858.) St.-R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Wiener Volksbildungsvereines um Überlaſſung des Turnſaales IL, 
Kleine Sperlgaſſe 2, für Skioptikon-Demonſtrationen für Gewerbe— 
ſchulen und beantragt die Überlaſſung bis auf Widerruf unter den 
vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen. (Angenommen.) 


(8847.) St.-R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Turnvereines im Bezirke Mariahilf um Überlaſſung des Turnplatzes 
VI., Sonnenuhrgaſſe 3, eventuell Stumpergaſſe 10, und beantragt 
die Bewilligung der Mitbenützung des Turnplatzes VI., Stumper- 
gaſſe 10, gegen Widerruf im Sinne des Magiſtrats-Antrages unter 
den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen. (Angenommen.) 

(8779.) St.⸗R. Tomola referiert über die Abhaltung von 
Turnlehrer-Bildungscurſen im Schuljahre 1896/97 und beantragt, alle 
männlichen Bewerber unter den üblichen Bedingungen dem Turncurſe 
I., Renngaſſe 20, zuzuweiſen, die weiblichen find dem Curſe III., 
Hainburgerſtraße 40, zuzuweiſen; der J. Wiener Turnverein und die 
Herren L. v. Balajthy und A. Jahn ſind auch heuer ausnahms— 
weiſe mangels entſprechender Betheiligung von der Abhaltung der 
angekündigten Turncurſe zu befreien. (Angenommen.) 

(8806.) St.-R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Bürgerſchullehrers H. Herlitſchka um Überlaſſung eines Lehr: 
zimmers an der Schule XIV., Lehnergaſſe 4, für einen Stenographie- 
curs und beantragt die Geſuchsgewährung im Sinne des Antrages 
des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XIV. Bezirk. 

Angenommen.) 

(8820.) St.⸗R. Tomola referiert über die Eröffnung mehrerer 
Parallelabtheilungen an Schulen des XVIII. Bezirkes und beantragt, 
die Zuſtimmung zur proviſoriſchen Eröffnung: 

1. der zweiten Parallelabtheilung zur I. und einer Parallel- 
abtheilung zur II. Bürgerſchulelaſſe an der öffentlichen Bürgerſchule 
für Knaben XVIII., Klettenhofergaſſe 3; 

2. einer zweiten Parallelabtheilung zur II. Claſſe an der allge- 
meinen Volksſchule für Knaben XVIII., Schulgaſſe 19; 

3. einer Parallelabtheilung zur V. Mädchenclaſſe an der allge— 
meinen Volksſchule für Knaben und Mädchen XVIII., Köhlergaſſe 1; 

4. einer Parallelabtheilung zur IV. Claſſe an der allgemeinen 
Volksſchule für Knaben und Mädchen XVIII., Alseggerſtraße 12, 
und zur Zuweiſung der nöthigen proviſoriſchen Lehrkräfte zu ertheilen. 

Angenommen.) 

(8795.) St.-N. Hörmann referiert über die Baulinienänderung 
für einen Theil der Nuſsdorferſtraße und Bindergaſſe im IX. Bezirke 
und beantragt, die Baulinie längs der Häuſer Or.⸗Nr. 24, 26, 28 


Nufſsdorferſtraße und Or.⸗Nr. 2 Bindergaſſe im IX. Bezirke nach 
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den rothen Linien o b a des vorgelegten Planes abzuändern. Eine 
Anderung des genehmigten Niveaus tritt nicht ein. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8574.) St.⸗R. Hörmann referiert über das Anſuchen der 
Congregation der Töchter der göttlichen Liebe um Subvention zur 
Erhaltung des Kindergartens und beantragt, pro 1896 eine Sub— 
vention von 200 fl. zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8731.) St.⸗R. Hörmann referiert über die Uneinbringlichkeit 
von Beerdigungskoſten nach 175 Parteien aus dem III. Bezirke per 
767 fl. 61% kr. und beantragt die Abſchreibung. Angenommen.) 

(8621.) St.⸗R. Hörmann referiert über Geſuche um Ver— 
leihung der Zuſtändigkeit, und beantragt die Zuſicherung der 
Aufnahme in den Gemeindeverband an: 

Favetta Angelo, Diener; 

Ehlert Eleonora, Tabaktrafikantin; 

ÜUdvarnovszky Wilhelm, Student; 

Ebert Franz Wilhelm, Graveur; 

Mihokovich Karl Wilhelm, Marine⸗Commiſſariats-Adjunct. 

Die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(870 1.) Vléek Marianne, Fragnerin; 

Hahn Karl, Privatier; 

Lutzer Anton, k. k. Poſtamtsdiener; 

Nemec Ignaz, Druckerei⸗Hilfsarbeiter; 

Kraus Vincenz, Schuhmachermeiſter; 

Slama Vincenz, Schneidermeiſter; 

Ulſchig Alfred, Bierabtrager; 

Svoboda Anna, Bedienerin; 

Darena Johann, Tiſchlergehilfe und Hausbeſorger; 

Alber Johann, Schloſſer- und Schmiedgehilfe; 

Simek Wenzel, Brunnenmachergehilfe; 

Hnojsky Franz, Schneidergehilfe. (III. Bezirk.) 

(Angenommen.) 

(8652.) St.-N. Gräf referiert über das Anſuchen des Dr. 
L. Kohn noe. Joſef und Katharina Scheichl um grundbücherliche 
Löſchung Einl.⸗Z. 2266 in Ottakring und beantragt, die Ausſtellung 
der Löſchungserklärung bezüglich der auf Einl.⸗Z. 2266 Grundbuch 
Ottakring haftenden Baubeſchränkung auf Koſten der Geſuchſteller zu 
bewilligen. (Angenommen.) 

(Bice-Bürgermeifter Dr. Lueger übernimmt den Vorſitz.) 

(8794.) St.-A. Dr. Mayreder referiert über das Anſuchen 
der Bundesleitung der Oſterr. Geſellſchaft vom rothen Kreuze um 
Einleitung der Schadloshaltungsverhandlung für die Grundabtretung 
I., Tuchlauben 6, und beantragt, den Magiſtrat zur Einleitung und 
Durchführung der Verhandlung hinſichtlich der angeſuchten Schadlos— 
haltung auf Koſten der Partei und der Beſchränkung der Giltigkeitsdauer 
auf zwei Jahre gemäß § 12 B.⸗O. zu ermächtigen. (An genommen.) 

(8946.) St.⸗R. Dr. Mayre der referiert über das Project für die 
ſofortige Ausführung der linksſeitigen Quaimauer der Wienfluſsregulierung 
in der Strecke von der Engelgaſſe bis zum Schikanederſtege und beantragt: 

1. Das vorliegende Project für die ſofortige Ausführung der 
linksſeitigen Quaimauer der Wienflufsregulierung in der Strecke von 
der Engelgaſſe bis zum Schikanederſtege mit dem veranſchlagten Koſten⸗ 
betrage von 241.319 fl. 28 kr. zu genehmigen. 

2. Die Ausführung dieſes Projectes wäre durch die Bauunter— 
nehmung Doderer & Göhl auf Grund des 8 24 der für die 
Theilſtrecke der Kaiſer Franz Joſefsbrücke —Schikanederſteg der Wien⸗ 
fluſs regulierung geltenden allgemeinen Bedingniſſe zu bewirken. 
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3. Die bei der Übertragung der Bauarbeiten für die Strecke 
Kaiſer Franz Joſefsbrücke —Schikanederſteg von der Bauunternehmung 
Doderer & Göhl gewährten Preisnachläſſe für Mehreubaturen 
hätten auf die sub 1 genehmigte Quaimauerherſtellung, ebenſo wie in 
der ganzen übrigen Strecke, keine Anwendung zu finden, wenn ſich 
ſolche Mehrcubaturen durch Vergrößerung der Mauerwerksdimenſionen 
im Vergleiche zu dem genehmigten Projecte ergeben. 

4. Die Herſtellung von Bohlwänden entlang der Ufergaſſe an 
Stelle der urſprünglich daſelbſt projectierten Verkleidungs- und Trocken- 
mauern wäre nachträglich zu genehmigen und die Bauleitung der Wien— 
fluſsregulierung überhaupt zu ermächtigen, die Verſicherungen des linken 
Wienfluſsufers nach dem Verhältniſſe des einzelnen Falles nach ihrem 
Ermeſſen auch unter Abweichung von dem genehmigten Detailprojecte, 
jedoch ohne Erhöhung des bewilligten Koſtenerforderniſſes herſtellen 
zu laſſen. (Angenommen; an den Gemeinde rath.) 

(8815.) St.-R. Dr. Mayreder referiert über das Ergebnis 
der Offertverhandlungen, betreffend die Vergebung der Arbeiten und 
Lieferungen für die Schule XIII., Speiſingerſtraße 44, und beantragt: 

I. Auf Grund der beſchränkten Offertverhandlung werden die 
Erd- und Baumeiſterarbeiten für den Schulhausbau im XIII. Bezirke, 
Speiſingerſtraße 44, dem Gabriel Kröpfl, Stadtbaumeiſter, gegen 
eine Aufzahlung von 23˙3 Percent auf die Einheitspreiſe des be— 
treffenden amtlichen Koſtenanſchlages, ſowie gegen eine von dem Ge— 
nannten für das durch die Demolierung gewonnene Altmateriale an 
die Gemeinde Wien zu leiſtende Zahlung von 200 fl. übertragen. 

II. Auf Grund der am 19. October 1896 abgehaltenen öffent: 
lichen Offertverhandlung werden nachſtehende Arbeiten und Lieferungen 
für den sub Punkt J erwähnten Schulhausbau in folgender Weiſe 
vergeben: 

1. Die Steinmetzarbeiten an Wendelin Potz, Stadtſteinmetzmeiſter, 
bei ausſchließlicher Verwendung von hartem Kaiſerſtein gegen eine 
Aufzahlung von 10 Percent auf die Einheitspreiſe des betreffend en 
amtlichen Koſtenanſchlages; 

2. die Herſtellung der Feuerluftheizung zur Erwärmung der Stiegen, 
Gänge und Aborte an die Firma H. Heim zu dem offerierten 
Geſammtkoſtenbetrage von 620 K 60 h; 

3. die Terrazzopflaſterung an die Firma Johann Bapt. & Peter 
Odorico zum Preiſe von 1 fl. 85 kr. per Quadratmeter. 
III. Das Ergebnis der sub Punkt II erwähnten öffentlichen 

Offertverhandlung wird hinſichtlich der Traverſenlieferung annulliert 
und zur Erlangung von acceptablen Anboten eine auf die Firmen: 
R. Ph. Waagner, Max Wahlberg, Julius Juhos & Comp. 
und A. Herm. Frankl & Söhne beſchränkte Offertverhandlung 
ausgeſchrieben. 

IV. Die nach dem Stadtraths-Beſchluſſe vom 29. September 
1896, Z. 7999, und bei Annahme vorſtehender Anträge gegenüber 
der Geſammtkoſtenſumme per 69.086 fl. 4 kr. ſich ergebenden Mehr— 
koſten per 3033 fl. 17 kr. (4˙3 Percent) werden genehmigt. 

V. Die vom Stadtbauamte laut beiliegenden Berichtes vom 
19. October 1896 im Sinne des Gemeinderaths-Beſchluſſes vom 
1. October 1896, St.⸗R.⸗Z. 7999, in den Projectsplänen vorge- 
nommenen Abänderungen werden genehmigend zur Kenntnis genommen. 

St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck beantragt die Lieferung der 
Traverſen an die Firma Eching er & Fernau unter den in 
ihrem Offerte vom 19. October 1896 enthaltenen Modalitäten. 

Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 

Modificierter Referenten-Antrag angenommen. 

(Wegen Mehrkoſten an den Gemeinderath.) 
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(8709) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über den Bau- 
conſens für den Neubau des k. k. Blindeninſtitutes im Prater II., 
Valerieſtraße, und beantragt die Kenntnisnahme nach 8 106 B.⸗O. 

(Angenommen.) 

(8813.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
das Anſuchen der Karoline Rosner, Diurniſtenswitwe, um eine 
Unterſtützung und beantragt, derſelben eine einmalige Unterſtützung von 
10 fl. im Gnadenwege zu bewilligen. (Angenommen.) 


(890 7.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Diurniſten in der ſtädtiſchen Pfandleihanſtalt im 
XIV. Bezirke Richard Kraus, Alois Lahm und Franz Navarra 
und beantragt, denſelben eine aus den Geldern der Anſtalt zu beſtreitende 
Aushilfe per je 20 fl. zu bewilligen. (Angenommen.) 

(8738.) Bice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Charles Beiling, k. k. Profeſſor in Penſion, um 
gnadenweiſe Anrechnung eines weiteren Dienſtjahres bei Berechnung 
der communalen Ergänzungszulage zu ſeiner Staatspenſion und be— 
autragt, demſelben zu ſeiner Penſion eine jährliche Gnadengabe von 
66 fl. vom 1. Auguſt 1895 an unter Anrechnung einer 24jährigen 
Dienſtzeit zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemein derath.) 

(8906.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neu ma yer referiert über ein 
Anſuchen um Gehaltsvorſchuſs. 

(8862.) PVice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Diurniſten Karl Seelig um ſechsmonatlichen Urlaub 
und beantragt die Bewilligung des Urlaubes gegen Carenz des 
Diurnums und gegen Nichteinrechnung dieſes Zeitraumes für die Er— 
höhung des Diurnums; für die Dauer des Urlaubes iſt ein Erſatz— 
diurniſt mit den normalmäßigen Bezügen aufzunehmen. 

Angenommen.) 

(8811.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Wahl des Caſſiers im Armeninſtitute des X. Bezirkes und beantragt, 
die Wahl des Alexander Baczynski, Hausbeſitzer, zum Caſſier zu 
beſtätigen. (Angenommen.) 

(8810, 8889, 8888.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer 
referiert über Ergäuzungswahlen in den Armenrath des XIV., XV. 
und IV. Bezirkes, und beantragt, die nachſtehenden Wahlen zu be— 
ſtätigen: 

Treski Auguſt, Fleiſchſelcher und Hausbeſitzer; 

Comtes de Karl, Friſeur. 

(Functionsdauer bis Ende 1897. XIV. Bezirk.) 

Weber Johann, Kaufmann. 

(Functionsdauer bis Ende 1900. XV. Bezirk.) 

Steger Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer. 

(Functionsdauer bis Ende 1900. IV. Bezirk.) 

(Angenommen.) 

(8650.) St.-R. Dr. Wähner referiert über das Anſuchen der 
Francisca Chriſtian um Belaſſung des communalen Freiplatzes 
im Conſervatorium und beantragt, dieſelbe im Genuſſe des commu— 
nalen Freiplatzes am Wiener Conſervatorium ein weiteres Jahr zu 
belaſſen und den weiteren Fortgenuſs ſodann von dem Prüfungs- 
ergebniſſe im laufenden Studienjahre abhängig zu machen. 

Angenommen.) 

(Schluſs der Sitzung.) 
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Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 28. October 1896. 
Vorſitzende: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 
Anweſende: Braun, Müller Lorenz, 


Büſch, Purſcht, 

Dr. Deutſchmann, Rauer, 
Fiedler, Rißaweg, 
Gräf, Schreiner, 
Grünbeck Sebaſtian, Seichert, 
Hipp, Tomola, 
Hörmann, Dr. Wähner, 
Dr. Krenn, Weitmann, 
Dr. Kupka, Weſſely. 


Dr. Mayreder, 

Bürgermeiſter Joſef Strobach, 
Entſchuldigt: St.⸗R. Hraba. 
Schriftführer: Magiſtrats-Commiſſär Dr. Weiſer. 


Vice Vürgermeiſter Dr. 
Sitzung. 

(8905.) St.-N. Rauer referiert über die Kündigung des 
Pachtes bezüglich der der Gemeinde Wien gehörigen Grund— 
parcellen 215 und 216 an der Wien in Baumgarten, XIII. Bezirk, 
und beantragt, die Nichtverpachtung der ſtädtiſchen Grundparcellen 215 
und 216 per 265 U in Baumgarten vom 1. November 1896 ab 
bis zur Beendigung der Wienfluſsregulierungsarbeiten an den Wien— 
fluſsgründen in Baumgarten zu genehmigen. Angenommen.) 

(8733.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des Alois 
Wild durch Dr. Ludwig Wanek um Beſtimmung der Schadlos⸗ 
haltung für den bei dem Haufe Or.-Nr. 110 Hadikgaſſe und Or. 
Nr. 2 Jenullgaſſe im XIII Bezirke zur Straßenverbreiterung abzu— 
tretenden Grund im Ausmaße von 5479, beziehungsweiſe 270˙2 m, 
und beantragt, die Schadloshaltung hinſichtlich der Hadikgaſſe mit 
3 fl. per Quadratmeter und bezüglich der Jenullgaſſe mit 3 fl. 50 kr. 
per Quadratmeter zu beſtimmen. (Ange nommen.) 

(8734.) StR. Rauer referiert über das Anſuchen des Alois 
Wild durch Dr. Ludwig Wanek um Beſtimmung der Schadlos— 
haltung für den bei dem Haufe Or.-Nr. 112 Hadikgaſſe und Or.⸗ 
Nr. 1 Jenullgaſſe im XIII. Bezirke zur Straßenverbreiterung abzu— 
tretenden Grund im Ausmaße von 52:70, beziehungsweiſe 4510 m?, 
und beantragt, die Schadloshaltung bezüglich der Hadikgaſſe mit 3 fl. 
und bezüglich der Jenullgaſſe mit 3 fl. 50 kr. per Quadratmeter zu 
beſtimmen. (An genommen.) 

(8638.) St.-R. Rauer referiert über das Anſuchen der Leitung 
des St. Joſef⸗Kinderaſyles im XIII. Bezirke, Breitenſeerſtraße 104, 
um unentgeltliche Beiſtellung der Armenlernmittel für die Privat— 
volksſchule, und beantragt, dieſem Anſuchen bis auf weiteres Folge zu 
geben. (Angenommen.) 

(8896.) St.-R. Braun referiert über das Anſuchen des 


Neumayer eröffnet die 


Julius Pfiſterer um Baubewilligung für Einl.⸗Z. 1072 Sim⸗ 
mering, Fuchsröhrengaſſe 17, XI. Bezirk, und beantragt, die erbetene 
Bauerleichterung (Errichtung eines Abortes außerhalb des Gebäudes 
im Haushofe) zuzugeſtehen. 


( Angenommen.) 
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(8812.) St.⸗R. Braun referiert über das Anſuchen des Leop. 
Grundl, Fleiſchhauermeiſters im XI. Bezirke, um Verleihung des 
Bürgerrechtes, und beantragt die Geſuchsgewährung. 

(Angenommen.) 

(8546.) St.⸗R. Braun referiert über Anſuchen um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Bewerbern aus dem XI. Be— 
zirke und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Steininger Michael, Metalldreher (gegen Entrichtung der 
normalen Taxe); 

Steininger Joſef, Bronzearbeiter und Metalldreher (gegen 
Entrichtung der normalen Taxe); 

Zips Albert, Werkführer; 

Prokupek Joſef, Schuhmachergehilfe; 

Machacek Franz, Magazinsarbeiter; 

Langer Anton, Schmiedgehilfe; 

Herbſthofer Johann, Guillocheurgehilfe; 

Dubsky Vincenz, Brückenwächter; 

Trendl Adolf, Gaſtwirt; 

Kukla Johann, Schmiedfeuerburſch; 

Hoyer Joſef Andreas Anton, Brauergehilfe; 

Burger Alexander, Küchengärtner; 

Schmidt Karl, Pfaidler. (Angenommen.) 


(8778.) St. R. Nißaweg referiert über die Koſtenüberſchreitung 
für den Canalbau in der Knöllgaſſe im X. Bezirke und beantragt, 
dieſe Überſchreitung im Betrage von 312 fl. 17 kr. zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(8726.) St.⸗R. Rißaweg referiert über den Verkauf diverſer 
Holzabfälle von den Rohrlegungsarbeiten im Bauloſe X (Roſenhügel— 
Lainz) und beantragt die Genehmigung des Verkaufes dieſer Abfälle 
an Sylveſter Weghuber um den Betrag von 43 fl. 

(An genommen.) 

St.⸗R. Rißaweg referiert 

(ad 8873) über rückſtändige Beerdigungskoſten nach 222 Parteien 
aus dem X. Bezirke im Betrage von 930 fl. 28 kr., ferner 

(ad 8838) über rückſtändige Vorſpannsgebüren nach 3 Parteien 
aus dem X. Bezirke im Betrage von 90 kr., endlich 

(ad 8807) über eine rückſtändige Kegelbahngebür per 4 fl. 20 kr. 
nach Leopold Barth aus dem X. Bezirke und beantragt die Ab— 
ſchreibung dieſer Beträge aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. 

(Angenommen.) 


St.-N. Siedler referiert über Anſuchen um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband und beantragt die Verleihung der 
Zuſtändigkeit an nachſtehende Bewerber aus dem VIII. Bezirke: 

(8826.) Wagner Thereſia, Köchin; 

Geiſel Friedrich, Firmatheilhaber; 

Kirchberger Johann, k. k. Briefträger; 

Kirchmayer Ludwig, Tiſchlergehilfe; 

Marek Franz, Schuhmachermeiſter; 

Skala Heinrich, Muſiker; 

Nentwich Johann, Zimmermaler; 

Sallega (auch Fallegger) Marie, Bedienerin ; 

Puchegger Franz, Schuhmachergehilfe; 

Wiesner Joſef, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Ullreich Anna, Wäſcherin; 

Scholz Emil, Werkführer; 


e . —.——— N.. r 


(8823.) an nachſtehende Bewerber aus dem IX. Bezirke: 
Hradil Francisca, Bedienerin; 

Faiman Franz, Damenſchneidergehilfe; 

Kranzmayer Johann, Hausbeſorger; 

Gampe Joſef, Amtsdiener der k. k. priv. öſterr. Länderbank; 


Ma,kik Francisca, Näherin; 


Brodina Leopoldine, Wirtſchafterin; 

Skazel K. Franz, Geſchäftsreiſender; 

Gaſſelſeder Aloiſia Marie Joſefa, Bedienerin; 

Buſin Johann, Wagenputzer; 

Sieberer Anton, Geſchäftsdiener; 

Schenk Franz, Gemiſchtwaren-Verſchleißer und Hausbeſitzer; 
Chmelik Franz, Hilfsarbeiter; 
Hekele Johann, Aushilfsdiener; 
Franta Franz, Tiſchlermeiſter. 
(8824.) an nachſtehende Bewerber aus dem I. Bezirke: 
Lechner Franz, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Toman Wenzel, Stadtträger und Hausbeſorger; 
Khebl Karl, Geſchäftsdiener; 
Scharner Ignaz, Hausdiener; 
Eichler Wilhelm Joſ., Kaffeeſieder; 
Dopplinger Magdalena, Kindsfrau; 
Bacher Lambert, Amtsdiener; 
Dobeſch Theodor, Bureaudiener; 
Zechmeiſter Eliſabeth, Dienſtmädchen; 
Kremſer Michael, Kutſcher; 
Haghofer Karl, Zimmerputzer. 
(8782.) an nachſtehende Bewerber aus dem XIX. Bezirke: 
Schmaus Karl, beſteuerter Milchmeier; 

Grim Thomas, Metallgießer; 

Chriſtoph Thekla, Wäſcherin; 

Tauſcher Joſef, Gartenarbeiter; 

Endelweber Laurenz, Taglöhner; 

Stolz Anton, Agent; 

Holzmann Lambert, ſtädtiſcher Straßeneinräumer und Haus— 


(Angenommen.) 


(Angenommen.) 


beſitzer; 


Klouzal Joſef, Schuhmachergehilfe; 
Oberrauter Joſef, Maſchinenwärter; 
Waſel Franz, beſteuerter Kleinfuhrmann; 
Gallas Franz, Maſchiniſt; 

Schneider Johann, Laternenanzünder. 
(8829.) die Ertheilung der Zuſicherung an: 

Romec Johann, Hallentrödler. (Angenommen.) 
(8784.) St.-R. Fiedler referiert über Anſuchen um Ver— 


(An genommen.) 


leihung des Bürgerrechtes von Parteien aus dem VIII. Bezirke und 
beantragt die Verleihung des Bürger rechtes an: 


Otte Ferdinand, Gürtlermeiſter; 

Dütmär Eduard, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 
Merta Johann, Schloſſermeiſter; 
PFihoda Franz, Uhrmachermeiſter; 
Rekucha Franz, Schuhmachermeiſter; 
Babrian Lorenz, Kleidermacher; 
Czermak Johann, Schuhmachermeiſter; 
Reithof Ludwig, Xylograph. 

(8892.) St.⸗R. Fiedler referiert über das Anſuchen der 


Angenommen.) 


Genoſſenſchaft der Gaſtwirte um Thorportalherſtellung für I., Judenplatz 3 


Rinswirth Nofalia, Köchin; n 
(Angenommen.) | und 4 und Currentgaſſe 5, und beantragt die Beſtätigung des Bau— 


Prochäska Joſef, Schuhmachermeiſter. 
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conſenſes und überlaſſung des für zwei Thorportale (je 242 m Länge, 
0:23 m Maximal⸗Sockelvorſprung) in Anſpruch genommenen Straßen⸗ 
grundes per 1'113 m? um den Einheitspreis von 200 fl. per 
Quadratmeter, ſomit um 222 fl. 60 kr. 

(Angenommen; puncto Grundüberlaſſung an den Ge— 
meinderath.) 

(Bei der Berathung und Beſchluſsfaſſung über dieſen Gegenſtand 
war St.⸗R. Gräf abweſend.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger übernimmt den Vorſitz.) 

St.⸗R. Fiedler referiert über Rückſtände, und zwar: 

(8908.) an Platzzins nach Moriz Blum aus dem I. Bezirke 
im Betrage von 1 fl. und 

(8900.) an Verpflegskoſten nach dem Kinde Karl Putz im Be— 
trage von 5 fl. 7 kr. und beantragt die Abſchreibung dieſer Beträge 
aue dem Grunde der Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

(8783.) St.-R. Fiedler referiert über das Anſuchen des 
Leopold Mikovies, Aushilfskellner (XIX. Bezirk, um Ertheilung 
der Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeinde— 
verband und beantragt die Geſuchsgewährung. (Angenommen.) 

(8809.) St.⸗R. Fiedler referiert über das Anſuchen des Felix 
Weil durch Dr. Alfred Mittler um Rückſtellung der für die 
Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband einge- 
zahlten Taxen und beantragt die Bewilligung der Ausfolgung der 
Zuſtändigkeitstaxe per 100 fl.; die Bitte um Rückerſatz der Kanzlei: 
tare wäre abzuweiſen und zugleich die ertheilte Aufnahmszuſicherung 
zurückzuziehen. (Ungenommen.) 

(8836.) St. R. Fiedler referiert über die Reducierung von 
Waſſerm ehrverbrauchsgebüren bei dem Hauſe IV., Alleegaſſe 42, für 
das IV. Quartal 1895 und das I. und IV. Quartal 1896, und 
beantragt, die Gebüren per 144 fl. 54 kr., 41 fl. 31 kr. und 76 fl. 
13 kr. auf 71 fl. 59 kr., 25 fl. 82 kr. und 47 fl. 58 kr. herab- 
zuſetzen. (Angenommen.) 

(8789.) St.⸗R. Fiedler referiert über das Anſuchen des Adolf 
Dinſtl um gemeinſame Abrechnung der Waſſergebüren für die Häuſer 
Or.⸗Nr. 18 Döblinger Hauptſtraße und Or.-Nr. 5 Pantzergaſſe, 
XIX. Bezirk, und beantragt die Genehmigung unter den im Bezirks⸗ 
amts⸗Antrage enthaltenen Modalitäten. (Angenommen.) 

(8804, 8805 und 8897.) St.⸗R. Fiedler referiert über rück— 
ſtändige Hundeſteuern nach Anaſtaſia Orel, Anna Syrowy und 
Matthias Tutfch aus dem VIII. Bezirke im Betrage von zuſammen 
10 fl. und beantragt die Abſchreibung derſelben aus den in den Be- 
zirksamts⸗Anträgen enthaltenen Gründen. Angenommen.) 

(8613.) St.-R. Fiedler referiert über das Anſuchen der 
Karoline v. Mikuli um Beſtimmung der Schadloshaltung für den 
bei dem Haufe Or.⸗Nr. 48 Reinprechtsdorferſtraße im V. Bezirke zur 
Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 5510 m? 
und beantragt, die Schadloshaltung mit 16 fl. per Quadratmeter zu 
beſtimmen. (Angenommen.) 

(8704.) St.⸗R. Fiedler referiert über das Anſuchen des 
Oſterreichiſchen Kaninchenzuchtvereines um Subvention und beantragt 
die Bewilligung einer Subvention von 100 fl. pro 1896 und Ver— 
weiſung dieſer Auslage auf den Reſervefond. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8648.) St.-R. Fiedler referiert über Adaptierungen im 
Schulhauſe V., Stolberggaſſe 53, und beantragt, die Umwandlung des 
bisher als Conferenzzimmer und Schulkanzlei verwendeten Raumes 
Nr. 103 daſelbſt in eine Naturalwohnung für den Schuldiener mit 
einem Koſtenerforderniſſe von 200 fl. zu bewilligen und die Ver⸗ 


1761 


— —— — K ( — 


X 


wendung des Zimmers Nr. 132 als Conferenzzimmer und des 
Zimmers Nr. 115 als Schulkanzlei zu genehmigen. 
(Angenommen.) 

(8210.) St.-R. Weitmann referiert über das Anſuchen des 
Alfred Wünſch durch Dr. C. L. Wanek um Abtheilung der bei— 
den Realitäten Einl.⸗Z Z. 808 und 1123 des VII. Bezirkes, an der 
Ecke der Neuſtiftgaſſe und des Ulrichplatzes, nach der rothen Linie a b 
des Planes auf zwei Bauſtellen und beantragt die Bewilligung. 

( Angenommen.) 

(8893.) St.-NR. Lorenz Müller referiert über das Anſuchen 
des Rudolf Dörfel um Conſens zu baulichen Herſtellungen auf 
dem Pachtgrunde II., Freudenau Cat.⸗Parc. 2000, und beantragt, 
den Act mit dem Auftrage zurückzuweiſen, vorerſt die Bewilligung des 
Grundeigenthümers einzuholen. (Angenommen.) 

(8 705.) St.-N. Müſch referiert über die Mehrkoſten anläſslich 
der Pflaſterung des Unter-Meidlinger Kirchenplatzes im XII. Bezirke 
und beantragt die Genehmigung der Überſchreitung im Betrage von 
649 fl. 54 kr. 

St.⸗R. Purſcht beantragt, den Act mit dem Auftrage zurück— 
zuweiſen, die Überſchreitung genauer zu rechtfertigen. 

Antrag Purſcht angenommen. 

(8702.) St.⸗R. Büſch referiert über die Mehrkoſten für die 
Neupflaſterung der Ehrenfelsgaſſe im XII. Bezirke und beantragt, dieſe 
Mehrkoſten im Betrage von 82 fl. 22 kr. zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(8867.) St.⸗R. Büſch referiert über Anſuchen um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband aus dem XII. Bezirke und be— 
antragt die Ertheilung der Zuſicherung an: 

Sterr Marie Barbara, Kleidermacherin; 

Helbling Chriſtian, Bäckergehilfe; 

Herodek Alois, Schrifjſetzergehilfe. Angenommen.) 


(8680.) St.- N. Sebaſtian Grünbeck referiert über das Anz 
ſuchen der Antonia Göth um Aufſtellung einer Tabakoerſchleißhütte 
an der Nordſeite der Einfriedung des Türkenſchanzparkes und be— 
antragt die Zuſtimmung vom Standpunkte der Anrainerſchaft. (20 fl. 
Platzzins.) (Angenommen.) 

(8891.) St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck referiert über die Er— 
theilung des Bauconſenſes zur Canaliſierung der ſtädtiſchen Realität 
XIX., Billrothſtraße 88, und beantragt, den Bauconſens zu beſtätigen. 

Angenommen.) 

(8729) St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck referiert über das An⸗ 
ſuchen der Direction der Oſterreichiſchen Verſuchsſtation und Akademie 
für Brauinduſtrie XVIII., Michaelerſtraße 25, um Abgabe von Hoch— 
quellenwaſſer und beantragt: 

Das Erſuchen der Direction der Verſuchsſtation und Akademie 
für Brauinduſtrie in Wien um Abgabe von Hochquellenwaſſer nach 
dem factiſchen, vom Waſſermeſſer angegebenen Verbrauchsquantum wird 
abgelehnt; dieſelbe iſt zu verſtändigen, daſs eine beſondere Gebür für 
das an öffentlichen Unterrichtsanſtalten abgegebene Waſſer nicht be— 
ſteht. Nachdem aber vorausgeſetzt werden muſs, dafs die Direction 
der Oſterreichiſchen Verſuchsanſtalt und Akademie für Brauerei im 
XVIII. Bezirke außer dem normalen Waſſer mehr als 25 hl täglich 
zum außerordentlichen Bedarfe beziehen wird, wird der Magiſtrat er— 
mächtigt, derſelben im Sinne des Punktes 4 der Verfügung des 
k. k. Bezirkshauptmannes vom 5. October 1895, Z. 8137, Waſſer 
zum außerordentlichen Bedarfe bis zu 200 hl pro Tag auf Widerruf 
zu bewilligen. (Angen o mme n.) 
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(8636.) St.-R. Sebaſtian Grünbeck referiert über das neuer— 
liche Anſuchen des Humanitätsvereines „Auſtria“ um Bewilligung 
zur Abhaltung von Dilettanten Theater-Aufführungen in Wendl's 
Etabliſſement XIX., Billroihſtraße Nr. 31, und beantragt die Be— 
willigung der Aufführungen an Sonn- und Feiertagen. 

Über Antrag des Vice-Bürgermeiſters Dr. Lueger wird be— 
ſchloſſen, den Act mit dem Auftrage an das magiſtratiſche Bezirks- 
amt zurückzuweiſen, hierüber im eigenen Wirkungskreiſe zu entſcheiden. 

St.-N. Gräf referiert über Anſuchen um Aufnahme in den Wiener 
Gemeindeverband von Parteien aus dem XVI. Bezirke, und beantragt: 

(8871.) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Trkal Katharina, Einwäſcherin; 

Bartizal Ignaz, Milchverſchleißer; 

Kratochwil Anton, Tiſchlergehilfe; 

Lochmann Adolf, Hausdiener; 

Blabal Franz, Geſchäftsführer. 

(8869.) Gans Barbara, Wäſcherin; 

Binder Joſef, Schneidergehilfe; 

Mündl Joſef, Zimmermalermeiſter; 

Hummel Ferdinand, Poſtaushilfsdiener; 

Kopecky Wenzl, Wagnergehilfe; 

Chowanetz Joſef, Geſchäftsdiener; 

Peleska Franz, Fabriksarbeiter; 

Vales Johann, Drechslermeiſter. Angenommen.) 

(8781.) St.-N. Hipp referiert über Anſuchen um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem XVI. Bezirke 
und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Schnötzenberger Joſefa, Einwäſcherin; 

Weſelka Katharina, Handarbeiterin; 

Götz Babette, Gemiſchtwaren⸗Verſchleißerin; 

Gſpann Anna, Hilfsarbeiterin; 

Rehberger Johann, Sauerkraut- und Rübenhändler; 

Zidek Joſef, Hilfsarbeiter; 

Hartinger Matthias, Hilfsarbeiter. (An genommen.) 

(8484.) StR. Hipp referiert über Protokolle von Bezirks⸗ 
ausſchuſsſitzungen der Bezirke I bis XIII, XV, XVIII und XIX, und 
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(8645.) St.-N. Weitmann referiert über die Demolierung 
des Hofquertractes des ſtädtiſchen Hauſes Nr. 104 Kaiſerſtraße, 
VII. Bezirk, über die Errichtung eines Kinderſpielplatzes auf dieſer 
Area, die Umgangnahme von dem Ankaufe der Häuſer Nr. 117 und 
121 Lerchenfelderſtraße und Demolierung des Hauſes Nr. 119 Lerchen⸗ 
felderſtraße. 

Es wird über Anregung des Vorſitzenden Vice-Bürgermeiſter 
Dr. Lueger beſchloſſen, ein Comité zu wählen. 

Zu Mitgliedern des Comités werden die St.⸗R. Dr. Mayreder, 
Purſcht und Weitmann beſtimmt. 

(Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer übernimmt den Vorſitz.) 

(8766.) St.-R. Tomola referiert über das Ergebnis der 
neuerlichen Offertverhandlung für die Holzſtöckelpflaſterung bei dem 
Schulhauſe XVIII., Schulgaſſe 19, und beantragt: a 

1. Genehmigung des Offertes der Firma John B. Blythe 
mit dem Nachlaſſe von 11°1 Percent = 568 fl. 90 kr. Erſparnis. 

2. Verlängerung des Arbeitstermines von 8 auf 11 Tage. 

3. Erwirkung eines Zuſchuſscredites zur Ausgabs⸗Rubrik XXII Ir 
in der Höhe des unbedeckten Theilerforderniſſes von 1403 fl. 45 kr. 

(Angenommen; puncto Zuſchuſscredit an den Ge— 
meinderath.) 
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(8903.) St.-N. Weſſely referiert über die Schlussrechnung, 
betreffend den Schulbau Herther-Steinbauergaffe im V. Bezirke, und 
beantragt die nachträgliche Genehmigung der Überſchreitung der Koften- 
ſumme per 243.699 fl. 27 kr. um 2509 fl. 51 kr. und Bewilligung 
eines Zuſchuſscredites von 11.363 fl. 56 kr. zur Rubrik XII 12 e 
behufs Auszahlung der Reſtforderungen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8909.) St.-R. Weſſely referiert über das Anſuchen von 
Otto Grafe's Nachfolger um Herſtellung eines Asphalttrottoirs vor 
dem Hauſe VI., Gumpendorferſtraße 12 und 14, Fillgradergaſſe 1 
und Laimgrubengaſſe 2, und beantragt die nachträgliche Genehmigung 
zur Herſtellung des Trottoirs aus Lopſauer Naturasphalt franzöſiſchen 
Fabrikates unter Einhaltung einer dreijährigen Haftzeit. 

(Angenommen.) 

(8157.) St.-R. Weſſely referiert über die Offerte des Leopold 
Schmidt und Conſorten durch Dr. Michael Gruber auf Verkauf 
des Hauſes Or.-Nr. 15 Mariahilferſtraße im VI. Bezirke an die 
Gemeinde, und beantragt die Ablehnung mit Rückſicht auf die Höhe 
der Forderung. Angenommen.) 

(Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger übernimmt den Vorſitz.) 

(7111 und 7852.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Project 
hinſichtlich der Verlegung des ſtädtiſchen Reſervegartens auf gepachtete 
Bürgerſpitalfondsgründe im k. k. Prater, und beantragt: 

1. das vom Magiſtrate vorgelegte techniſche Project in Betreff 
der Verlegung des ſtädtiſchen Reſervegartens auf die vom Bürger⸗ 
ſpitalfonde gepachteten Gründe im k. k. Prater wird mit dem 
approximativen Koſtenbetrage von 74.817 fl. 81 kr. und mit der 
Abänderung genehmigt, dass die Glashäuſer nach dem Plane b und 
das Gärtnerwohnhaus ſelbſt nach der vom Stadtraths-Comité vorgelegten 
Skizze ausgeführt werde; 

2. die Sicherſtellung der Arbeiten und Lieferungen hat in der 
in der Buchhaltungsäußerung bezüglichen Weiſe zu geſchehen und iſt 
die Sicherſtellung der Warmwaſſer-Niederdruckheizung in die Offert⸗ 
ausſchreibung einzubeziehen; 

3. falls ſich bei der Bauverhandlung keine Anſtände ergeben, 
wird für die projectierten baulichen Herſtellungen der Bauconſens 
ertheilt; 

4. zur Durchführung der im Jahre 1896 nöthigen Herſtellungen 
wird auf Rechnung des Reſervefondes zur Präliminar⸗Rubrik XXIV 11 
„Auslagen anläſslich der Verlegung des ſtädtiſchen Reſervegartens“ 
ein Theilbetrag per 14.000 fl. bewilligt, das reſtliche Koſtenerfordernis 
iſt in das Präliminare pro 1897 einzuſtellen; 

5. es werde zur Kenntnis genommen, daſs das Zehrgeld für 
den Bauinſpicienten mit 2 fl. pro Tag im Sinne des bezüglichen 
Normales beſtimmt werde. 

St.⸗R. Schreiner beantragt, daſs in dem Gärtnerwohnhauſe 
der Raum unter der Waſchküche und der Requiſitenkammer unter: 
kellert und mit kleinen Fenſtern nach außen und überdies mit einem 
Zugange zu verſehen iſt, damit dieſer Raum zur Aufnahme von 
Decorationspflanzen im Winter verwendet werden könne. 

Referenten⸗Antrag mit Zuſatz Schreiner angenommen; 
Punkt 1, 3 und 4 an den Gemeinderath. 

(8684.) St.-N. Dr. Deutſchmann referiert über die Ent⸗ 
ſcheidung des k. k. Finanzminiſteriums vom 25. Juli 1896, Z. 34181, 
womit das Begehren der Gemeinde in Betreff des Auftheilungsmodus 
hinſichtlich der der Firma Johann Göbl & Söhne vorgeſchriebenen 


Erwerbſteuerquote zwiſchen Wien und Mähriſch⸗Neuſtadt abgewieſen 


wird und beantragt, es ſei gegen dieſe Entſcheidung die Beſchwerde 
an den Verwaltungsgerichtshof zu ergreifen. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(8854.) St.-R. Dr. Deutſchmann referiert über das An- 
ſuchen der k. k. Generaldirection der öſterreichiſchen Staatsbahnen um 
Ausſtellung einer Freilaſſungserklärung bezüglich des auf der Realität 
Einl.⸗Z. 118, Conſc.-Nr. 132 Sechshaus (XIV. Bezirk, Pfeiffer: 
gaſſe 2) haftenden Demolierungsreverſes und beantragt, die Aus— 
ſtellung der vom Magiſtrate entworfenen Freilaſſungserklärung zu 
genehmigen. Angenommen.) 
(8675.) St-R. Dr. Deutſchmann referiert über das An— 
ſuchen des Notars Hugo Mayburger noe. der Eigenthümer des 
Hauſes Einl.⸗Z. 849 im VII. Bezirke Neuſtiftgaſſe, um Abtrennung 
der proviſoriſch mit 789/2 bezeichneten, an der Burggaſſe gelegenen 
Grundfläche nach der im Plane bezeichneten rothen Linie d e von 
der Realität Einl. Z. 849 des VII. Bezirkes und die Eröffnung einer 
neuen Einlage für dieſes Trennſtück und beantragt die Bewilligung. 
Angenommen.) 
St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über Rückſtände, und 
zwar: 
(8629) an Licenzgebüren (Nr. 217) nach Anton Wöber aus 
dem IV. Bezirke im Betrage von 30 fl. 40 kr. und 
(8633) an Beerdigungskoſten nach 11 Parteien aus dem IV. Be— 
zirke im Betrage von 42 fl. 25 kr. und beantragt die Abſchreibung 
dieſer Beträge aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. 
( Angenommen.) 
(8551.) St.-R. Dr. Deutſchmann referiert über das An— 
ſuchen der Actiengeſellſchaft für Waſſerleitungen :c. um Aufzahlung 
für Rohrlegungsarbeiten im XVIII. und XIX. Bezirke (Baulos IV b) 
und beantragt die Abweiſung. (An genommen.) 
(8825.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über Anſuchen 
um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus 
dem IV. Bezirke und beantragt die Verleihung der Zu— 
ſtändigkeit an: 
Leiß Joſefa, Private; 
Kuhn Thekla, Köchin; 
Mattauſch Katharina, Köchin; 
Naſe Guſtav, Claviermacher; 
Fiſcher Adolf, Hausbeſorger; 
Mayer Joſef, Hausbeſorger; 
Semerad Johann, Schuhmachermeiſter; 
Slezak Franz, Schuhmachermeiſter. Angenommen.) 
(8686.) St.-R. Dr. Deutſchmann referiert über das An- 
ſuchen des Franz Vock durch Dr. Leopold Kohn um Auaſtellung 
der Löſchungserklärung bezüglich der auf den Einl. ZZ. 2258, 2259, 
2260, 2261 und 2265 Grundbuch Ottakring, sub Poſt 1 haftenden 
Baubeſchränkung und beantragt, die Ausſtellung der Löſchungserklärung 
auf Koſten des Geſuchſtellers zu genehmigen. (Angenommen.) 
(8853.) St.-R. Dr. Deutſchmann referiert über einen 
Mietzinsrückſtand per 56 fl. 56% kr. nach K. B. für die Wohnung 
Nr. 9 im ſtädtiſchen Haufe IV., Starhemberggaffe 10, und beantragt 
die Abſchreibung aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. 
Der Magiſtrat wäre zu beauftragen, dass künftighin der Mangel 
an der Execution im Sinne des Geſetzes vom 10. Juni 1887, 
R.⸗G.⸗Bl. Nr. 74, unterliegenden invecta und illata des Zius⸗ 
ſchuldners durch Entſendung eines mit der eventuellen Einbringung 


der Mietzinsklage beſtimmten Beamten in das Beftundobject zu 


conſtatieren iſt. (Angenommen.) 
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(8430.) StR. Dr. Deutſchmann referiert über den 
Magiſtratsbericht, demzufolge ſeitens der Gemeinde gegen die Ver— 
längerung des Giltigkeitstermines der Statthalterei-Verordnung vom 
3. März 1895, Z. 94720, betreffend Erleichterungen hinſichtlich der 
Rückvergütung der Gemeindeabgabe auf gebrannte geiſtige Flüſſigkeiten, 
keine Einwendung erhoben werden ſoll, und beantragt, dieſen Bericht 
zur genehmigenden Kenntnis zu nehmen. (Angenommen.) 


(8566.) St.-R. Dr. Deutſchmann referiert über das 
Anerbieten des Julius Frankl puncto Grundübergabe und Ordnung 
des Grundbuchſtandes hinſichtlich mehrerer Parcellen in Einl. ZZ. 425 
und 492 Penzing, XIII. Bezirk, und beantragt, der Stadtrath wolle 
das protokollariſche Anerbieten des Herrn Julius Frankl vom 
22. September 1896, wonach dieſer bereit iſt, die halbe Breite der 
als Einl.-Z. 492 im Grundbuche Penzing erliegenden Cat. Parc. 559 / 
entlang den Parcellen 555 / 3, 555/51, 555/52 und 555/53, ſowie 
die ganze sub Einl.⸗Z. 425 in demſelben Grundbuche erliegende Cat.- 
Parc. 555/3 mit Ausnahme der halben Breite derſelben entlang den 
Parcellen 555/60, 555/59, 555/58, 555/44 und 555/70 unentgeltlich 
und laſtenfrei grundbücherlich abſchreiben und in das Verzeichnis für 
das öffentliche Gut übertragen zu laſſen, ferner ſowohl dieſe genannten 
als die übrigen Theile der Cat.⸗Parc. 555/3 auf feine Koſten ins 
richtige Straßenniveau bringen zu laſſen und ſodann in den phyſiſchen 
Beſitz der Gemeinde Wien zu übergeben, endlich auch die entlang der 
Cat.⸗Parc. 555/6 gelegene Hälfte der Cat.-Parc. 559 /9 im phyſiſchen 
Beſitze der Gemeinde Wien zu belaſſen und alle von dieſer Gemeinde 
auf dieſem Grunde hergeſtellten oder noch herzuſtellenden Anlagen zu 
dulden, annehmen und feine Zuſtimmung erklären, daſs die nach 
dieſem Anerbieten zum öffentlichen Gute abzutretenden Theile der 
Realitäten Grundb.-Einl.-⸗Z. 425 und 492 in Penzing vom Guts— 
beſtande dieſer Einlagen grundbücherlich abgeſchrieben werden. 

Wird mit dem vom Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger angeregten 
Zuſatze angenommen, dass alle Rechte, welche der Gemeinde Wien 
von Herrn Frankl ſelbſt eingeräumt werden, im Grundbuche ein— 
zuverleiben ſind. 

(88 16.) Ht.-N. Vurſcht referiert über die Offerte des Hermann 
Pacher puncto Ankauf der Cat.-Parc. 237%, 237/2, 2378 und 
240/1 in Gerſthof im XVIII. Bezirke ſeitens der Gemeinde und 
beantragt die Einſetzung eines Verhandlungs Comités. 

Der Referenten- Antrag wird mit 9 gegen 10 Stimmen abge— 
lehnt und die Ablehnung der Offerte beſchloſſen. 

(Bei der Berathung und Beſchluſsfaſſung dieſes Gegenſtandes 
war St.-R. Sebaſtian Grünbeck abweſend., 

(8953, 4759, 4760.) Bürgermeiſter Strobach referiert über 
die Begebung von Theilbeträgen des 35-Millionen-Kronen— 
Anlehens. 


Es werden nachſtehende Beſchlüſſe gefaſst: 

J. Es jet nachträglich zu genehmigen: 

1. dafs ein Betrag von 33.100 Kronen aus dem 35: Millionen- 
Kronen-Anlehen an die Roſina Tu mal'ſche Waiſenſtiftung zum 
Courſe von 100 fl. begeben wurde; 

2. daſs ein Betrag von 81.700 Kronen zum Courſe von 100 fl. 
an den Bürgerſpitalfond abgegeben wurde. 

II. Der Bürgermeiſter wird ermächtigt, zur Deckung von Aus— 
lagen, welche ſich pro November und December 1896 ergeben werden, 
von dem noch verbleibenden Reubetrage per 5,969.02 Kronen des 
35⸗Millionen-Kronen-Anlehens Beträge nach Bedarf bis zum Höchſt— 
ausmaße von 4 Millionen Kronen zu veräußern. 
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Gleichzeitig werde zur Kenntnis genommen, dass zur Beſtreitung 
der mit Ende October 1896 fälligen Zahlungen bereits ein Betrag 
von 600.000 Kronen veräußert wurde, welcher in dem obigen Betrage 
von 4 Millionen Kronen enthalten iſt. (An den Gemeinderath.) 

(8827.) St.-R. Lorenz Müller referiert über Anſuchen um 
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem 
II. Bezirke und beantragt die Werleihung der Zuſtändig— 
keit an: 

Stratka Joh. Ant., Kutſcher; 

Fiſcher Franz, Kutſcher und Hausbeſorger; 

Huſak Magdalena, Kindsfrau; 

Petrak Johann, k. k. Poſtamtsdiener; 

Zuba Johann, Hausbeſorger; 

Simonek Wenzel, Fleiſchhauer; 

Reinwein Franz, Schneidermeiſter; 

Brezyna Franz, Schneidermeiſter; 

Koch Johann, Lackierergehilfe; 

Sobolta Simon, k. k. Poſtconducteur; 

Sobolta Baſil Wilhelm, k. k. Poſtamtsdiener. 

(Angenommen.) 

(8918.) St.-N. Jiedler referiert über Anſuchen um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem IX. Bezirke 
und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Kruder Joſef, Fleiſchhauergehilfe; 

Siegel Joſ. Franz Anſtreichergehilfe g 

Klausner Marie, Victualien-Verſchleißerin; 

Burian Wenzel, Drechslermeiſter; 

Zolles Ignaz, Schriftſetzergehilfe; 

Swoboda Alois, Notariatsbeamter; 

Hunger Georg, Maurer- und Hausbeſorger; 

Pospisil Joſef, Hausbeſorger; 

DIE Joſef, Maſchinenwärter und Hausbeſorger; 

Roſenkranz Florian, Hausdiener; 

Schreiber Marie, k. k. Poſtamts-Expedientenswitwe 

Zwetler Johann, Portier an der Votivkirche; 

Lang Joſef, Kutſcher und Hausbeſorger; 

Blaſel Al loiſi, Wirtſchafterin. 

(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 29. October 1896. 


Angenommen.) 


Vorſitzende: Vice-Bürgermeiſter Dr. Karl Lueg er. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 

Anweſende: Braun, Dr. Mayreder, 
Büſch, Müller Lorenz, 
Dr. Deutſchmann, Purſcht, 
Fiedler, Rauer, 
Gräf, Rißaweg, 
Grünbeck Sebaſtian, Schreiner, 
Hipp, Seichert, 
Hörmann, Tomola. 
Hraba, Dr. Wähner, 
Dr. Krenn, Weitmann, 
Dr. Kupka, Weſſely. 


Entſchuldigt: Bürgermeiſter Joſef Strobach. 
Schriftführer: Concepts⸗Praktikant Künzl. 
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(8332.) St.-R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Bezirksvorſtehers des XVIII. Bezirkes um Caſſierung des infolge der 
Einleitung des Hochquellenwaſſers in die Häuſer entbehrlich gewordenen 
Aus laufbrunnens an der Ecke der Schul- und Abt Karlgaſſe im 
XVIII. Bezirke und beantragt, in Genehmigung des Anſuchens des 
Vorſtehers des XVIII. Bezirkes die Caſſierung des an der Ecke der 
Schul⸗ und Abt Karlgaſſe im XVIII. Bezirke befindlichen Auslauf— 
brunnens der Hochquellenleitung mit dem bedeckten Koſtenbetrage von 
20 fl. zu bewilligen. Angenommen.) 

(8942.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen der 
Johanna Steiner um Führung des Abfluſsrohres der im Souterrain 
des Hauſes Nr. 6 Weinberggaſſe im XIX. Bezirke befindlichen Waſſer— 
leitungsmuſchel durch das Trottoir in einen Waſſerlauf im Straßen— 
körper und beantragt die Geſuchsgewährung unter den vom Bezirks— 
amte beantragten Bedingungen. (Angenommen.) 

(8851.) St.-R. Dr. Krenn referiert über den Recurs des 
Sieveringer Verſchönerungs- und Wohlthätigkeitsvereines wider die 
mit Decret des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XIX. Bezirk 
vom 30. Auguſt d. J., Z. 17553, erfolgte Abweiſung ſeines An— 
ſuchens um Offenhaltung des von der Sieveringer Schule zur Kapelle 
im Kasgraben führenden Verbindungsweges und beantragt, dem 
Recurſe Folge zu geben. ( Angenommen.) 


(8447.) St.⸗R. Dr. Krenn beantragt die Wiederaufnahme der 
Debatte bezüglich des Projectes für die Regulierung der Gartenanlage 
am Währingergürtel (Reſervoirgarten) [Z. 8417]. Angenommen.) 

Referent beantragt im Nachhange zu dem Beſchluſſe vom 
16. October: 

Es ſei das vorgelegte techniſche Project mit der Abänderung, 
daſs die eiſerne Stiege im Thurme zu entfallen hat, im Koſtenbetrage 
von 4460 fl. 33 kr. zu genehmigen und zur Deckung dieſer Auslagen 
zur Rubrik XXIV 11 ein Zuſchuſseredit in der Höhe von 4000 fl. 
zu bewilligen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8685.) St.-N. Heichert referiert über den Antrag des Gem.- 
Rathes Brauneiß auf Herſtellung einer Überbrückung der Weſtbahn 
bei der Einmündung der Wurmſergaſſe in die Felberſtraße, XIV. Bezirk 
und beantragt: 

1. Die Errichtung der Überbrückung iſt ſofort in Angriff zu 
zu nehmen und energiſch zu betreiben. 

2. Die Breite des Steges iſt mit 4 m zu beſtimmen. 

3. Es iſt ſofort unter Zuziehung der General-Direction der 
öſterreichiſchen Stdatsbahnen, des Gem.-Rathes Brauneiß, des 
Bezirksvorſtehers, ſowie der Anrainer eine Localaugenſcheins-Commiſſion 
abzuhalten behufs Fixierung der Lage der Überbrückung und eventuell 
Vermehrung der Brückenſtützen. 

4. Die Conſtruction iſt mit Moniergewölbe und Holzftödelpflafter 
auszuführen. 

5. Für Zwecke der Überbrückung iſt in das We pro 1897 
der Betrag von 140.000 fl. einzuſetzen. 

Gem.⸗Rath Brauneiß wird als Experte einvernommen und 
ſchließt ſich den Referenten-Anträgen an, wünſcht jedoch noch die Er— 
richtung einer Halteſtelle. 

St.⸗R. Weſſely beantragt mit Rückſicht darauf, daſs die Her- 
ſtellung dieſer Überbrückung im Jahre 1897 nicht zur Durchführung 
gelangen dürfte, ſowie mit Rückſicht auf die Höhe des Koſtenbetrages 
von der Einſtellung desſelben im Budget pro 1897 abzuſehen. 


Neumayer eröffnet die 
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Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger beantragt, dafs nicht durch ein 
Comité, ſondern von amtswegen Unterhandlungen mit der General— 
Direction der öſterreichiſchen Staatsbahnen zu pflegen ſeien bezuglich 
des Punktes 3 des Referenten⸗Antrages, und zwar: 

1. wegen Fixierung der Lage der Überbrückung; 

2. behufs Errichtung einer größeren Zahl von Stüßpfeilern. 

Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 

Modificierter Referenten⸗Antrag angenommen. 

(8967.) St. -R. Fiedler referiert über den Antrag des Gem. 
Rathes Hörmann, betreffend die Offnung der Thore des Central⸗ 
Friedhofes am 1., 2. und 3. November um 6 Uhr morgens für die 
beſchäftigten Geſchäftsleute, und beantragt, den Gewerbetreibenden, 
welche am Central-Friedhofe Arbeiten auszuführen oder zu vollenden 
haben, ſei der Eintritt am 1. und 2. November ſchon um 6 Uhr 
morgens ohne vorherige Anmeldung zu geſtatten. Das Einfahren von 
anderen als Leichenwagen iſt an dieſen Tagen nicht zu geftatten. Der 
Friedhofsverwalter iſt anzuweiſen, an dieſen beiden Tagen das große 
Thor beim erſten Adminiſtrationsgebaude um 6 Uhr morgens zu 
öffnen und überwachen zu laſſen. ( Angenommen.) 

(Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger übernimmt den Vorſitz.) 

(8661.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
die Beſetzung erledigter Stellen im Status der Kanzlei und Regiſtratur. 

Es wird beſchloſſen 


1. Die Verleihung der erledigten Directions-Adjunctenſtelle an 
den Kanzlei⸗Official I. Claſſe Rudolf Sturm. 


2. Die Verleihung der erledigten drei Officialſtellen X. Rang— 
claſſe, 1. Kategorie, an Rudolf Goſtko, R. v. Sachſenthal und 
Johann Zulehner. 

3. Die Verleihung der erledigten drei Officialſtellen X. Rang⸗ 
claſſe, 2. Kategorie, an Moriz Hofegger, Richard Firndrath 
und Rudolf Bernardt. 

4. Die Verleihung der erledigten drei Acceſſiſtenſtellen in der 
XI. Rangclaſſe an Camillo Kriſianowsky, Franz Rudolf und 
Joſef Harthan. 

(8577.) Bice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über die 
Beſetzung erledigter Stellen im Hilfsſtatus des Stadtbauamtes. 

Es wird beſchloſſen 

1. Die Verleihung der Beleuchtungs⸗Inſpectorſtelle an Alfred 
Prüßner, und zwar definitiv. 

2. Die Verleihung der Beleuchtungs-Reviſorſtelle an Theodor 
Pfliegler, und zwar proviſoriſch. 

(8759, 8399.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert 
über Anſuchen um Gehaltsvorſchüſſe. 

(83 99.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Verwaltung des Wiener Central-Friedhofes um Reſtituierung 
beziehungsweiſe Genehmigung des Bezuges von Brennmateriale für 
die mit Naturalwohnungen daſelbſt betheilten Beamten und Angeſtellten 
und beantragt die Bewilligung des Brennmaterials für die Winter- 
ſaiſon 1896/97. (Angenommen.) 

(8812.) St.-N. Dr. Mayreder referiert über das Offert- 
verhandlungs⸗Ergebnis, betreffend die Vergebung der Arbeiten für den 
Bau des rechtsſeitigen Hauptſammelcanales von der Wienfluſskreuzung 
bis zur Marxergaſſe im III. Bezirke und beantragt die Vergebung: 

1. der Erd», Baumeiſter- und Pflaſterungsarbeiten im veran— 
ſchlagten Koſtenbetrage von 67.378 fl. 33 kr., beziehungsweiſe 619 fl. 
4 kr. an Julius Chailly gegen die begehrte Aufzahkung von 
24 Percent; 
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2. der Lieferung des erforderlichen Romancements an die Firma 
Joſef Tichy gegen Lieferung von Nomancement der Marke „Wald— 
mühle“ im Gewichte von 78 kg per Hektoliter mit dem offerierten 
Nachlaſſe von 10˙5. Percent (reducierter Einheitspreis 1 fl. 22 kr. per 
100 kg) bei Ablieferung des Materiales in Fäſſern; 

3. der Lieferung des Schlackencements an Stelle des ausge— 
ſchiedenen Portlandcements an die Königshofer Cementfabriks-Actien⸗ 
geſellſchaft gegen Lieferung von Schlackencement der Marke Königshof 
im Gewichte von 86 kg per Hektoliter zum Preiſe von 2 fl. 34 kr. 
per 100 kg (reducierter Einheilspreis 1 fl. 57 kr. per 100 kg) bei 
Ablieferung des Materiales in Fäſſern; 

4. der Lieferung der erforderlichen Thonwaren im Koſtenbetrage 
von 6312 fl. an die Wienerberger Ziegelfabriks- und Baugeſellſchaft 
gegen den offerierten Nachlaſs von 9 Percent. 

St.⸗R. Purſcht beantragt, die der Gemeinde zukommenden 
Bauten in Hinkunft, und zwar dann, wenn von den Offerenten zu 
beträchtliche Vorſchüſſe gefordert werden, in eigener Regie auszuführen. 

Referenten⸗Antrag und Antrag Purſcht angenommen. 


(8936.) St.-N. Rauer referiert über das Project für die Her- 
ſtellung eines Hauptunrathscanales am Wieninger-Platze, XIV. Be⸗ 
zirk, und beantragt: | 

1. das vorgelegte Project mit dem veranſchlagten Koſtenerforder— 
niſſe von 735 fl. 90 kr. zu genehmigen; 

2. zur Bedeckung dieſer Auslage einen Zuſchuſscredit in der 
Höhe = Erforderniſſes zur Rubrik XXVII I b zu erwirken; 

3. für den Inſpicienten den normalmäßigen Zehrungebeitg von 
1 fl. 50 kr. täglich zu bewilligen; 

Angenommen; Punkt 2 an den Gemeinderath.) 

(8902.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des Archi⸗ 
tekten Fritz Numpelmayernoe. des Herrn Victor Ritter Mautner 
von Markhof um Bewilligung zum Baue einer Familiengruft auf 
den bereits erworbenen Grabſtellen in der Gruppe XVI im Hietzinger 
Friedhofe und beantragt die Geſuchsgewährung unter den vom Ma— 
giſtrate beantragten Bedingungen. ( Angenommen.) 

(86 76.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen der Vienna 
General Omnibus Company um Parcellierung der Realität Einl.- 
33. 720, 743 und 360 in Penzing, Weiglgaſſe, XIII. Bezirk, und 
beantragt, das vorliegende Anſuchen mit Rückſicht auf die zu geringe 
Tiefe der Bauſtellen abzuweiſen. ( Angenommen.) 


(8821.) St. -R Hipp referiert über Geſuche um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem XVI. Bezirke, 


und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 


Kasberger Joſef, Gemifchtwaren-Berfchleißer ; 
Sebor Johann, Schloſſergehilfe; 

Meſel Vincenz, Schuhmachergehilfe; 

Schulz Agid, Schuhmachermeiſter; 

Ofner Joſef, Sägefeiler und Hausbeſorger; 
Molterer Barbara, Bedienerin; 

Alexa Anton, Anſtreichergehilfe; 

Preslik Anton, Schuhmachergehilfe; 

Kobrle Joſeſ, Schloſſergehilfe; 


Großmann Karl, Einſpän nerkutſcher. ( Angenommen.) 


(Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer übernimmt den Vorſitz.) 

(8924.) St.-R. Lorenz Müller referiert über die Bäume⸗ 
pflanzung in der Schüttelſtraße von der Halm- bis zur Waldmüller— 
gaſſe im II. Bezirke und beantragt: 
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1. das vom ſtädtiſchen Obergärtner verfasste Bepflanzungsproject 
in Bezug auf die zweite, dritte und vierte Baumreihe und unter Be— 
ſchränkung auf die Strecke von der Halm- bis zur Brandgaſſe im 
Sinne des Localaugenſcheins-Protokolles vom 23. October 1896, 
wonach in dieſer Strecke 194 Akazien anzupflanzen wären, wird ge— 
nehmigt; 

2. von der Pflanzung der erſten Baumreihe wird vorläufig und 
bis auf weiteres Umgang genommen; | 

3. die Ausführung ſämmtlicher Arbeiten wird dem Vorſteher 
des II. Bezirkes in eigener Regie und im eigenen Wirkungskreiſe nach 
Zuläſſigkeit der ihm pro 1896 und 1897 zur Verfügung ſtehenden 
Geldmittel übertragen. 

Bice-Bürgermeifter Dr. Lueger übernimmt den Vorfig. 

St⸗R. Schreiner beantragt, es ſeien ſtatt Akazien Ahorne 
(Acer platanoides) zu pflanzen. 

Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 

St.⸗K. Weitmann beantragt, ein Comité zur Unterſuchung 
des Bodens zu wählen. 

Antrag Weitmann abgelehnt. 

Modificirter Referenten-Antrag angenommen. 

(8916.) St.-N. Vurſcht referiert über Geſuche um Zuſiche— 


rung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband von Par— 


teien aus dem XVII. Bezirke und beantragt die Geſuchsgewäh⸗ 


rung für: 
Hubala Peter, Gemeindetaglöhner; 
Schiffer Karl, Tiſchlergehilfe; 
Wüſt Zacharias, Omnibuskutſcher; 
Ulmer Ignaz, Hufſchmiedgehilfe. 


(Angenommen.) 


(8858.) St.-N. Schreiner referiert über das Anſuchen des 


k. u. k. Infanterie⸗Regimentes Nr. 4 Hoch- und Deutſchmeiſter um 
Abſchreibung von anläſslich der Grundſteinlegung des Monumentes 
demſelben leihweiſe überlaſſenen, durch Sturm und Regen unbrauchar 
gewordenen Decorationsgegenſtänden, und zwar einer ſchwarz-gelben 
Fahne, fünf Stück kleinen Adlern und einer großen Krone, und be— 
antragt die Geſuchsgewährung. Angenommen.) 

(8915.) St.⸗R. Schreiner referiert über Geſuche um Auf- 
nahme in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem 
XV. Bezirke und beantragt die Verleihung der Zuſtändig— 
keit an: 

Cad Joſef, Schuhmachergehilfe; 

Skerleb Jakob, Privatkutſcher und Hausbeſorger; 

Bachheimer Leopold, Vergoldergehilfe; 

Brandſtätter Leopold, Geſchäftsdiener; 

Weliſchek Ludwig, Geſchäfts diener; 

Dolezal Vincenz, Hilfsarbeiter; 

Rösler Alois, Kanzleidiener der k. k. Staatsbahnen; 

Bamwlisef Thomas, Geſchäftsdiener; 

Winkler Ferdinand, Kellner; 

Howanski Onuphrius, Kanzleidiener; 

Wiehl Johann, Einſpännerkutſcher; 

Prohazka Johann, Schuhmachergehilfe; 


Heß ke Franz, Commis. Angenommen.) 


(8911.) St.-N. Büfh referiert über Geſuche um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem XII. Bezirke 
und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Karlik Franz, Tiſchlermeiſter; 

Rothauer Matthias, Kutſcher; 


Friſt bis 1. Jänner 1899 zu gewähren. 
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Michl Ferdinand, Bäckergehilfe; 

Pfeiffer Michael, Privatier; 

Götz Joſef, Privatbeamter; 

Velich Joſef, Gärtner; 

Strnad Karl Ludwig, Drechslergehilfe. Angenommen.) 

(8868.) St.-R. Büſch referiert über Geſuche um Auf nahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem XII. Bezirke 
und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Riha Hugo, Schmiedgehilfe; 

Patek Franz, Tiſchlermeiſter; 

Kurz Joſef, Hühneraugen-Operateur; 

Schamal Franz Adalbert, Hausknecht. (Angenommen) 

(8866.) St.-⸗R. Büſch referiert über Geſuche um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem XII. Bezirke 
und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Ryneſch Johann, Schuhmachermeiſter; 

Gleifl Engelbert, Privatdiener; 

Kletecka Vincenz, Victualienhändler; 

Novak Auguſt, Metallſchleifergehilfe; 

Kernſtock Florian, Mitarbeiter des „Illuſtrierten Wiener 
Extrablatt“; 

Görriſch Anna, Hilfsarbeiterin; 

Srp Leopold Johann, Tramwah-Conducteur; 

Jungmann Hermann, Geflügelhändler; 

Schleſinger Karl, Möbelpacker; 

Kraft Georg, Tiſchlermeiſter; 

Langer Barbara, Wirtſchafterin; 

Janeba Anton, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Gradwohl Lorenz, Drechslergehilfe; 

Horatſchek Vincenz, Webergehilſe; 

Wudy Jſidor, Kaͤtſcher; 

Mateika Sophie, Handarbeiterin; 

Herrmann Georg, Druckergehilfe; 

Jurſchik Wenzel Joſef, Bäckergehilfe; 

Petrik Wenzel, Schneidermeiſter; 

Lechner Georg, Schloſſergehilfe; 

Bauer Willibald Ignaz, Conducteur i. R.; 

Uſternul Joſef Johann, Hilfsarbeiter. Angenommen.) 

(8901.) St.-R. Büſch referiert über das Anſuchen der Ge— 
meinde Altftadt-Drofendorf (Bezirkshauptmannſchaft Horn) um Ab— 
ſchreibung eines Verpflegskoſtenreſtbetrages von 64 fl. 15½ kr. für 


die Waiſe Roſa Toifl und beantragt, das Anſuchen um Ab— 


ſchreibung abzuweiſen, jedoch der genannten Gemeinde für die Ein— 
zahlung des Betrages von 64 fl. 15 ½ kr. eine unüberſchreitbare 
(Angenommen) 

(8523.) Ht.-R. Hraba referiert über das Anſuchen des Rudolf 
und der Joſefa Lippert ſowie des Johann und der Anna 
Müller in Speiſing um Erhöhung der Entſchädigung für zur 
Rohrlegung vom Roſenhügel nach Lainz abgetretene Gründe und be— 
antragt, die durch die gerichtliche Schätzung ſich ergebenden und 
bedeckten Differenzbeträge per 441 fl. und 391 fl. 2 kr. den Be— 
zugsberechtigten auszufolgen. Angenommen.) 

(8419) StR. Hraba referiert über die Zuſchrift der 
Gewerbeſchul⸗Commiſſion vom 30. Juni 1896, Z. 1595, betreffend 
den Voranſchlag über das Erfordernis und die Bedeckung für die 
gewerblichen Schulen in Wien pro 1897, und beantragt, dem von 
der Gewerbeſchul-Commiſſion in Wien vorgelegten Voranſchlage über 
das Erfordernis und die Bedeckung für die gewerblichen Vorbereitungs— 
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und Fortbildungsſchulen in Wien für das Jahr 1897, wonach die 
Beitragsleiſtung der Gemeinde ſich mit 47.620 fl. beziffert, die Zu⸗ 
ſtimmung zu ertheilen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8706.) St.⸗R. Hraba referiert über das Anſuchen des Ver— 
eines zur Gründung eines Gymnaſiums im XIII. Bezirke um Sub- 
vention. 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger beantragt, es ſei eine Sub— 
vention im Betrage von 10.000 fl. unter der Bedingung, dass der 
Bau mit 1. Jänner 1897 in Angriff zu nehmen iſt, ferner mit dem 
Bedeuten zu bewilligen, daſs ein weiterer Beitrag irgendwelcher Art 
unter keinen Umſtänden gewährt wird. 

Antrag Dr. Lueger angenommen. 

(An den Gemeinderath.) 


(8971.) St.- R. Dr. Mayreder referiert über das Offert— 
verhandlungs-Ergebnis für die Verlegung des Überfallcanales am 
Neubaugürtel und für den Umbau des anſchließenden Theiles des 
Canales der Märzſtraße im XV. Bezirke, und beantragt, die Ge— 
nehmigung des von Heinrich Sikora vorgelegten Offertes mit der 
begehrten Aufzahlung von 3°5 Percent zu dem veranſchlagten Koſten— 
betrage von 3618 fl. 49 kr. und 450 fl. Pauſchale gegen Verwendung 
von Romancement der Marke Steinſchall und von Königshofer 
Portlandcement. ( Angenommen.) 


(8925.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über den Magiſtrats— 
bericht betreffend die Baulinienbeſtimmung bei dem Vorplatze zu der 
Pfarrhofrealität bei der Karlskirche anläſslich der Ausgeſtaltung der 
Umgebung der Karlskirche, wonach der ritterliche Krenzherreuorden 
die mit Decret vom 4. Auguſt d. J., Z. 97496, bekanntgegebenen 
Verbauungsgrundſätze einzuhalten bereit iſt, und beantragt die Kenntnis— 
nahme. | Angenommen.) 


(8926.) St.-R. Gräf referiert über den Magiſtratsbericht, 
betreffend die Lieferung von Ofen für das Schulgebäude in der 
Seitenberggaſſe, XVI. Bezirk, und beantragt, die Auszahlung der Reſt— 
beträge per 40 fl. 15 kr. und per 127 fl. 80 kr. zu genehmigen 
und die bezüglichen Auslagen auf den Reſervefond zu verweiſen. 

Angenommen.) 


(8839.) Hf.-R. Hörmann referiert über den Magiſtratsbericht, 
betreffend das ſtädtiſche Haus Or.-Nr. 3 Brückengaſſe, VI. Bezirk, 
und beantragt, das genannte Haus ſei zugleich mit dem Bauplatze zu 
verkaufen und bis dahin unverändert zu belaſſen; behufs Verkaufes 
ſei im Monate Jänner nächſten Jahres mit der Ausſchreibung der 
Offertverhandlung zu beginnen. ( Angenommen.) 


(8910.) St.-R. Hörmann referiert über Geſuche um Ver— 
leihung des Bürgerrechtes von Parteien aus dem III. Bezirke 
und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Hodiek Anton, Victualienhändler; 

Korbel Emanuel, Trödler; 


Deſin Johann, Schloſſermeiſter, Hausbeſitzer und Armenrath; 


Hüttner Ignaz, Kurzwarenhändler; 
Kießwetter Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 
Kuntner Ferdinand, Obertarierer im k. k. Hauptzollamte. 
(Angen ommen.) 
(8917.) St.⸗R. Hörmann referiert über Geſuche um Ver— 
leihung des Bürgerrechtes von Parteien aus dem III. Be⸗ 
zirke und beantragt die Geſuchsgewährung für: 


1767 


— . — — — . —— ä — W —u——üö r r a ar 


— Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


Metzner Hugo, Anſtreichermeiſter; 

Plaino Karl, Darmwäſcher; 

Sauer Wilhelm, Buchbindermeiſter und Hausbeſitzer; 

(8941.) St.⸗R. Hörmann referiert über eine rückſtändige 
Waſſergebür nach Johann Sauer, im Betrage von 6 fl. 80 kr., 
und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem Grunde der Unein— 
bringlichkeit, ferner die Berichtigung des Stempelbetrages per 
63 kr. aus den eigenen Geldern der Gemeinde Wien. 

Angenommen.) 

(8898.) St.-. Seichert referiert über die Eingabe des Leiters 
der ſtädtiſchen Pfandleihanſtalt für den XIV. Bezirk, betreffend die 
Erweiterung derſelben durch Zumietung von Räumlichkeiten aus dem 
Nachbarhauſe Or.-Nr. 7 Kürnbergerſtraße und Or.-Nr. 41 Sechs— 
hauſerſtraße, und beantragt, die Zuſtimmung zum Abſchluſſe eines 
Mietvertrages mit dem Eigenthümer der Realität Or.-Nr. 7 Kürn— 
bergerſtraße (Or.-Nr. 41 Sechshauſerſtraße) unter den vom Magi— 
ſtrate beantragten Bedingungen zu ertheilen. ( Angenommen.) 


(8988.) St.-N. Jiedler referiert über das Anſuchen des Huf— 
ſchmiedes Guſtav Mun ſch um Zuſicherung der Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband und beantragt die Geſuchsgewährung. 

(Ang en ommen.) 

(8792.) St.-R. Dr. Wähner referiert über das Anſuchen des 
Verbandes der Induſtriellen, die Gemeinde Wien möge ihren Beitritt 
zu dem Verſicherungsverbande der Induſtriellen son Oſterreich-Ungarn 
erklären, und beantragt, dieſen Act dem Comité zur Gründung einer 
ſtädtiſchen Feuerverſicherungsanſtalt zuzuweiſen. Angenommen.) 


(8707.) St.⸗R. Dr. Wähner referiert über das Anſuchen der 
Genoſſenſchaft der bildenden Künſtler um Flüſſigmachung der Sub— 
vention pro 1896, und beantragt die Bewilligung einer Subvention 
von 1000 fl. pro 1896 unter der Bedingung, dafs das Künſtlerhaus 
nach wie vor den künſtleriſchen Intereſſen gewidmet bleibt und eine 
Verwendung für Mietzwecke nicht ſtattfindet. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


(8939.) St.-N. Tomola referiert über den Magiſtratsbericht, 
betreffend die ſechsclaſſige Volksſchule II., Schüttelſtraße 78, und 
beantragt, es ſei der proviſoriſchen Eröffnung einer Parallelclaſſe zur 
V. Knabenclaſſe an der allgemeinen Volksſchule für Knaben und 
Mädchen II., Schüttelſtraße 78, ſowie der Zuweiſung der nöthigeu 
proviſoriſchen Lehrkraft bei conſtatierter Nothwendigkeit zuzuſtimmen. 

Angenommen.) 


(Schluſs der Sitzung.) 


Allgemeine Machrichten. 


Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Währing. 
October 1896. 

Einlagen 

Rückgezahlt 369.242 ů „ 4 „ 

Das Geſammt⸗Intereſſen⸗Guthaben beträgt 

mit 31. October 1896 6,885.648 fl. 27 kr. 

Hypothekar⸗Darlehen⸗Stand 4,483.529 „ 25 „ 
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Approvifionierungs-Angelegendeiten. 
Borſtenviehmarkt vom 3, und 5. November 1896. 
1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 


Jungſchweine (Fleiſchſchweine . . . 
Fettſchweine 
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4559 Stück 

— 4062 „ 
Summa. 8621 Stück 

Darunter unverkaufter Reſt von der Vorwoche . 404 Stück. 


Angekauft wurden: 


für Wien 8529 Stück 
für das lad . . 2... — „ 
unverkauft blieben 92 „ 


2. Preisbewegung: 

Jungſchweine (Fleiſchſchweine) .. von 30 bis 40 (—) kr. 
Fettichweine . 2 2 2 2 000. „ 45 „ 50 (—) „ 
(per 1 Kg. Lebendgewicht). 

Der Geſchäftsverkehr war auf dem Dienstagmarkte flau und 
find die Preiſe der Jungſchweine um 2 kr. per Kilogramm ge— 
fallen, während Fettſchweine, lebhafter gefragt, gegen den vorwöchent— 
lichen Dienstagmarkt unverändert blieben. Auf dem Donnerstag— 
Nachmarkte trat bei flauem Geſchäftsverkehre in den Preiſen keine 
Anderung ein. 


* * 
* 


Pferdemarkt vom 3. November 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 478 Pferde. 


Preis: für Gebrauchspferde 8 90370 fl. per Stück 
„ Schlachtpferde ei. 
Der Markt war lebhaft. 
* E 
* 


Stechviehmarkt vom 5. November 1896. 
1. Auftrieb, bezw. Zufuhr: 
Kälber ausgeweidet 3137, Kälber lebend 61, Lämmer 
ausgeweidet 401, Lämmer lebend — Schafe aus 
geweidet 897, Schafe lebend 2189, Schweine aus— 
geweidet 1601. 


a 2. Preisbewegung: 
Kälber ausgeweidet .. per 1 kg von 32 bis 50 52—60) kr. 
Kälber lebend „ „ „ 30 „ 44 45—46 
Schweine ausgeweidee . „ „ „ 37 „ 54 (55—56) „ 
Lämmer ausgeweidet . . . per Paar von 8 bis 11 (—) fl. 


Lämmer lebend. . . . „ Stück „ — „ — (—) fl. 
Schafe ausgeweidet . . „ I kg von 24 „ 35 (—) kr. 
Schafe lebennd „Paar „ 9.10 „19.10 (—) fl. 
Schafe lebend per 1 kg von 24 bis 25 kr. 


Auf dem Jungviehmarkte wurden um 234 Stück Kälber 
weniger zugeführt. Bei flauer Kaufluſt find die Preiſe im allge- 
meinen die vorwöchentlichen geblieben. 

Auf dem Schafmarkte wurden um 704 Stück Schafe weniger 
aufgetrieben. Die Kaufluſt war flau und die Preiſe unverändert. 

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 5. November 1896 
263 Stück Maſt⸗ und Weide⸗ und 454 Stück Beinlvieh auf- 
getrieben. 
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Bericht des Marktamtes 


über die im Monate September 1896 bei der Einfuhr nach 
Wien beſchauten Thiere und Fleiſchwaren, die vorgenommenen 
Schlachtungen und die in Ausübung der Markt-, Sanitäts⸗ und 
Veterinärpolizei von den Beamten des Marktcommiſſariates und 
der Veterinärabtheilung vorgenommenen Confiscationen nach⸗ 
ſtehender Artikel: 
Bei der Zufuhr wurden beſchaut: 

22.482 Rinder, 10.610 ausgeweidete und 8766 lebende 
Kälber, 2330 ausgeweidete und 11.395 lebende Schafe, Ziegen, 
Lämmer und Kitze, 5722 ausgeweidete und 46.596 lebende Schweine, 
409 Spanferkel, 1,134,056 Kg Rindfleiſch, 31.808 kg Kalbfleiſch, 
93.417 kg Schaffleiſch und 198.487 kg Schweinfleiſch. 

Bei der Schlachtung wurden beſchaut: 

18.976 Rinder, 6536 Kälber, 1823 Schafe, Ziegen, Lämmer 

und Kitze, 41.655 Schweine, 1754 Pferde und 1 Eſel. 


Confisciert wurden: 

Nach Stücken: 18 Rinder, 41 Kälber, 431 Schweine, 
5 Pferde, 52 Wildbret, 256 Federwild, 1 Kaninchen, 220 Haus- 
geflügel, 4 Ganslebern, 312 Lungen und Lebern, 13 Milze, 
1 Zunge, 2 Nieren, 1 Beuſchel, 67 Kiefer, 6 Eingeweide, 
319 Föten, 20 Fiſche, 63 geſalzene und marinierte Fiſche, 
40 Büchſen Sardinen, 1338 Krebſe, 108 Würſte und Wurſt— 
waren, 65 Käſe, 3164 Eier, 103 Gebäck, 41 Bäckereien, 
3960 Obſt, 1618 Südfrüchte, 10 Gläſer Dunſtobſt, 3056 Me⸗ 
lonen, 5282 faule Gurken und 592 faule Eſſig⸗Aund Salzgurken, 
7 Flaſchen Bier, 14.490 mit Kupfervitriol beſprengtes Weinlaub, 
89 Büſchel verbotene Medicinalkräuter, 20 Bogen Fliegenpapier, 
320 dünnwandige Liqueurgläschen, 16 Gefchäftsutenfilien (unver- 
zinnt), 120 Wagen, Maße und Gewichte, 4 Milchkannen, 1 Milch⸗ 
ſprudler, 2380 verbotene Feuerwerkskörper, 91 Celluloidſpielwaren, 
und 48 verbotene Kinderſpielwaren. 

Nach Kilogramm: 25445 Rindfleiſch, 67033 Kalb- 
fleiſch, 1722˙5 Schaf- und Lammfleiſch, 50225 Schweinfleiſch, 
30.45 Selchfleiſch, 2˙5 Pferdefleiſch, 2198 Wildbret, 38 Gans— 
und Entenfleiſch, 849 Zuwagstheile, 199 1˙6 Lungen und Lebern, 
43 Gehirne und Zungen, 2 Euter, 2143 verdorbene Fiſche und 
51˙5 verdorbene geſalzene und marinierte Fiſche, 106 Würſte 
und Wurſtwaren, 65715 Salami, 0˙8 Speck, 2:75 Grieben, 
3:75 Schweinefett, 2 Gänſefett, 4675 Butter, 185 Topfen, 
85 Rahm, 33:2 Käſe, 11:5 Hülſenfrüchte, 85 Grieß, 9 Mehl, 
13:75 Bäckereien, 1˙32 Zuckerwaren, 1˙5 Canditen, 41˙5 Hefe, 
23.3387 Obſt, 3048 Südfrüchte, 1192 5 Kartoffel, 1885 Para⸗ 
diesäpfel, 2634 Grünwaren, 17˙5 Sauerkraut, 29 Zwiebel, 
3761˙5 faule und wurmige, 15475 nicht marktfähige und giftige 
und 825 verdorbene getrocknete Pilze, 14˙5 mit Kupfervitriol 
beſprengtes Weinlaub, 2˙4 verbotene Medieinalkräuter und 
4 Maculaturpapier. 

Nach Litern: 2245 Milch, 1½ Rollgerſte, 93:85 Bier, 
6˙5 Wein und 4 Eſſig. 


* 


* 
Ausdehnung des Verbotes der Einfuhr von Klauenthieren aus 
Ungarn und Croatien⸗Slavonien nach Niederöſterreich. 
Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 4. October 1896, 
Z. 94607 (M.⸗Z. 174288/XV), Nachſtehendes kundgemacht: 
Nachdem in der letzteren Zeit die Maul- und Klauenſeuche 
durch Transporte von Schlachtrindern aus den Comitaten Saros 
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(Ungarn) und Belovar-Kreutz (Croatien-⸗Slavonien) nach Schleſien 
(Friedek) und Niederöſterreich (Wien) eingeſchleppt worden iſt, 
werden gemäß Erlaſſes des hohen k. k. Miniſteriums des Innern 
vom 5. October 1896, Z. 33507, die mit der hierämtlichen 
Kundmachung vom 12. September 1896, Z. 85783, verfügten 
Sperrmaßnahmen mit der Wirkſamkeit vom 12. October d. J 
angefangen auch auf die oben genannten Comitate ausgedehnt. 


Übertretungen dieſer Anordnung unterliegen den in der be— 
zogenen Kundmachung angegebenen Straffolgen. 


** * 
* 


Auordunngen gegen die Verbreitung der Maul- und Klauen⸗ 
ſeuche in Niederöſterreich. 

Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat mit Erlaſs vom 27. October 
1896, 3. 99257 (M.⸗Z. 188882/ XV), Nachſtehendes kundgemacht: 

Über die ſeitens einer Unterbehörde geſtellte Anfrage, ob die 
Beſtimmungen der h. ä. Kundmachung vom 26. September 1896, 
Z. 90732 (ſiehe Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 80, Seite 1416), 
inſoweit ſie die veterinärpolizeiliche Behandlung der vom Wiener 
Central-⸗Viehmarkte abgegebenen, für Niederöſterreich beſtimmten 
Schlachtthiere betreffen, auch auf die Schafe Anwendung zu finden 
haben, wird der Magiſtrat aufmerkſam gemacht, daj$ die in der 
erwähnten Kundmachung enthaltene Bezeichnung „Schlachtthiere“ 
auch auf die vom Wiener Central-Viehmarkte abgegebenen, daher 
zur Schlachtung beſtimmten Schafe ſich bezieht, und deshalb die 
in Rede ſtehenden veterinärpolizeilichen Maßregeln hinſichtlich 
dieſer Thiere gleichfalls Anwendung zu finden haben. 


* 


Beſchräukungen des Verkehres mit Klauenthieren aus Mühren 
nach Niederöſterreich. 


Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 27. October 1896, 
Z. 100516 (M.-3 . 187610 / XV), Nachſtehendes kundgemacht. 

Laut amtlichen Nachrichten hat die Maul- und Klauenſeuche 
in Mähren eine größere Ausbreitung erlangt und herrſcht derzeit 
in den politiſchen Bezirken: Auſpitz, Boskowitz, Ungar.⸗Brod, 
Brünn, Datſchitz, Göding, Hohenſtadt, Holleſchau, Ungar. -Hradiſch, 
Kremſier, Wall.⸗Meſeritſch, Miſtek, Neutitſchein, Nikolsburg, 
Olmütz, Prerau, Proßnitz, Römerſtadt, Schönberg, Sternberg, 
Mähr.⸗Weißkirchen, Wiſchau, Zuaim und in den Städten Iglau 
und Kremſier. 

Die Statthalterei findet daher die Einfuhr von Klauen— 
thieren (Rindern, Schafen, Ziegen und Schweinen) aus obigen 
Bezirken nach Niederöſterreich hiemit zu unterſagen. 

Die Einfuhr von zur Schlachtung beſtimmten 
Rindern obbezeichneter Provenienz nach Wien (St. Marz) iſt 
jedoch, und zwar unter nachſtehenden Bedingungen geſtattet. 

1. Auf den betreffenden Viehpäſſen mußs die Seuchenfreiheit 
des Provenienzortes und der unbedenkliche Geſundheitszuſtand 
der Thiere von einem behördlichen Thierarzte beſtätigt ſein. 

2. Müſſen die Viehwaggons, in welchem derartige Rinder 
verladen worden ſind, in der gleichen Weiſe mit der Aufſchrift 
„ſeuchen verdächtige Thiere“ bezettelt werden wie die 


Waggons, welche lungenſeucheverdächtiges Vieh zur Einfuhr nach 


dem Wiener Centralviehmarkt (Contumazplatz) bringen. 
3. Darf derartiges Vieh zur Vermarktung nur am 
Freitage jeder Woche zugeführt werden. 
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4. Die Ausladung dieſer Thiere hat am unteren Theile der 
Viehrampe zu geſchehen und ſind dieſelben nach vorausgegangener 
thierärztlicher Unterſuchung, wenn ſie geſund befunden werden, 
nach den Stallungen des St. Marxer Schlachthauſes auf dem 
kürzeſten Wege über den Contumazplatz und durch das von dort 
nach dieſem Schlachthauſe führende Thor abzutreiben; nach Be— 
endigung des Triebes iſt die betreffende Wegſtrecke zu reinigen 
und zu desinficieren. | 

5. Bei der Ausladung und dem Triebe dieſer Rinder iſt ſich 
eines beſonderen Perſonales zu bedienen, welches in den übrigen 
Markt⸗Abtheilungen abſolut keine Verwendung findet und nach 


beendigter Ausladung ſolcher Thiere unter thierärztlicher Anleitung 


und Überwachung der gründlichſten Reinigung und Desinfection 
zu unterziehen iſt. 

Zu dieſem Zwecke iſt das betreffende Perſonal in der gleichen 
Weiſe wie das bei der Desinfection der Viehwaggons zu ver— 
wendende Arbeiterperſonale gemäß § 9 der Durchführungs-Ber- 
ordnung zum Geſetze vom 19. Juli 1879 (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 108 
und 109) mit einem beſonderen Überkleid (Zwilch) zu verſehen. 

6. Die einlangenden Thiere find am Samstage in der Zeit 
von 9 bis 2 Uhr auf dem Contumazmarkte zu vermarkten und 
dann in die Schlachthäuſer Gumpendorf, Meidling und Hernals 
mittels Pferdegeſpannen abzuführen und dort in den ausſchließlich 
hiefür beſtimmten Stall-Abtheilungen (Contumazſtall) unterzu⸗ 
bringen. 

Die zur Überführung benützten Wägen müſſen unter allen 
Umſtänden noch vor dem Verlaſſen des betreffenden Schlachthauſes 
unter thierärztlicher überwachung der vorſchriftsmäßigen Reinigung 
und Desinfection unterworfen werden. 

Der Vollzug dieſer Desinfection iſt in der im obenbezogenen 
Geſetze vorgeſchriebenen Weiſe zu beſcheinigen. 

7. Die an demſelben Tage nicht abgeführten Rinder ſind 
unbedingt in das St. Marxer Schlachthaus abzutrei ben und 
dortſelbſt der Schlachtung zuzuführen. 

8. Sämmtliche Rinder find überhaupt innerhalb der Bezugs 


woche zu ſchlachten. 


9. Auch der directe Bezug von Schlachtrindern aus den 
wegen Maul- und Klauenſeuche geſperrten Bezirken Mährens 


ſeitens der Fleiſchhauer nach Wien (St. Marz) iſt unter Einhaltung 
der beſtehenden Vorſchriften zuläſſig. 


Die Einfuhr von zur Schlachtung beftimmten 
Schweinen aus den mit Maul- und Klauenſeuche nicht 
verſeuchten Gemeinden der eingangs dieſer Kundmachung 


benannten Bezirke nach Wien (St. Marz) iſt unter analoger An— 


wendung der Beſtimmungen des Punktes IV al. b und c der 
h. ä. Kundmachung vom 14. November 1895, Z. 109167, gleich⸗ 
falls bis auf weiteres geſtattet. 

Übertretungen dieſer am 1. November 1896 in Wirkſamkeit 
tretenden Vorſchriften werden nach den Beſtimmungen des Geſetzes 
vom 24. Mai 1882, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51, beſtraft. 


*. 


Beſchräukungen des Verkehres mit Klauenthieren aus Steier⸗ 


mark nach Niederöſterreich. 

Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei für Niederöſterreich hat mit 
Erlaſs vom 30. October 1896, Z. 100254 (M.⸗Z. 189863/ XV), 
beziehungsweiſe vom 31. October 1896 (M.-3. 190664/ XV) 
Nachſtehendes kundgemacht: 


3 
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Aus Anlaſs der in letzterer Zeit ſtattgefundenen Einſchlep— 
pung der Maul- und Klauenſeuche durch aus dem Bezirke Hart- 
berg in Steiermark nach Niederöſterreich eingebrachtes Vieh, findet 
die Statthalterei unter Behebung ihrer Kundmachung vom 
10. October 1896, Z. 94428, die Einfuhr von Klauenthieren 
(Rindern, Schafen, Ziegen und Schweinen) nicht allein aus den 
politiſchen Bezirken Vruck a. /d. Leitha, Deutſch-Landsberg, Feld- 
bach, Stadtbezirk Graz, Graz-Umgebung, Judenburg, Leibnitz, 
Leoben, Stadtgebiet Marburg, Marburg-Umgebung, Stadtbezirk 
Pettau, Pettau⸗Umgebung, Radkersburg, Veitsberg und Windiſch— 
grätz, ſondern auch aus dem politiſchen Bezirke Hartberg in 
Steiermark nach Niederöſterreich zu unterſagen. 

Die Einfuhr von zur Schlachtung beſtimmten Rindern aus 
den augeführten Gebieten nach Wien, St. Marx, iſt jedoch, und 
zwar unter nachſtehenden Bedingungen geſtattet: 

1. Auf den betreffenden Viehpäſſen muſss die Seuchenfreiheit 
des Provenienzortes und der unbedenkliche Geſundheitszuſtand der 
Thiere von einem behördlichen Thierarzte beſtätigt ſein. 

2. Müſſen die Viehwaggons, in welchen derartige Rinder 
verladen worden find, in der gleichen Weiſe mit der Aufſchrift 
„Seuchen verdächtige Thiere“ bezettelt werden, wie die 
Waggons, welche lungenſeuchenverdächtiges Vieh zur Einfuhr nach 
dem Wiener Central-Viehmarkte (Contumazplatz) bringen. 

3. Darf derartiges Vieh zur „Vermarktung“ nur am 
Freitag jeder Woche zugeführt werden. 

4. Die Ausladung dieſer Thiere hat am unteren Theile der 
Viehrampe zu geſchehen, und ſind dieſelben nach vorausgegangener 
thierärztlicher Unterſuchung, wenn ſie geſund befunden werden, 
nach den Stallungen des St. Marxer Schlachthauſes auf dem 
kürzeſten Wege über den Contumazplatz und durch das von dort 
nach dieſem Schlachthauſe führende Thor abzutreiben; nach Be— 
endigung des Triebes iſt die betreffende Wegſtrecke zu reinigen 
und zu desinficieren. | 

5. Bei der Ausladung und dem Triebe dieſer Rinder iſt ſich 
eines beſonderen Perſonales zu bedienen, welches in den übrigen 
Marktabtheilungen abſolut keine Verwendung findet und nach be— 
endigter Ausladung ſolcher Thiere unter thierärztlicher Anleitung 
und Überwachung der gründlichſten Reinigung und Desinfection 
zu unterziehen iſt. 

Zu dieſem Zwecke iſt das betreffende Perſonale in der gleichen 
Weiſe wie das bei der Desinfection der Viehwaggons zu ver— 
wendende Arbeiterperſonale gemäß § 3 der Durchführungs-Ver— 
ordnung zum Geſetze vom 19. Juli 1879 (R.-G.⸗Bl. Nr. 108 
und 109) mit einem beſonderen Überkleid (Zwilch) zu verſehen. 

6. Die einlangenden Thiere ſind am Samstage in der Zeit 
von 9 bis 2 Uhr auf dem Contumazmarkte zu vermarkten und 
dann in die Schlachthäuſer Gumpendorf, Meidling und Hernals 
mittels Pferdegeſpannen abzuführen und dort in den ausſchließlich 
hiefür beſtimmten Stallabtheilungen (Contumazſtall) unterzubringen. 

Die zur Überführung benützten Wägen müſſen unter allen 
Umſtänden noch vor dem Verlaſſen des betreffenden Schlachthauſes 
unter thierärztlicher Überwachung der vorſchriftsmäßigen Reini— 
gung und Desinfection unterworfen werden. 


Der Vollzug dieſer Desinfection iſt in der im obenbezogenen 


Geſetze vorgeſchriebenen Weiſe zu beſcheinigen. 

7. Die an demſelben Tage nicht abgeführten Rinder ſind 
unbedingt in das St. Marxer Schlachthaus abzutreiben und dort— 
ſelbſt der Schlachtung zuzuführen. 
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8. Sämmtliche Rinder find überhaupt innerhalb der Bezugs- 
woche zu ſchlachten. | 
9. Auch der directe Bezug von Schlachtrindern aus den 


wegen Maul- und Klauenſeuche geſperrten Bezirken Steiermarks 


ſeitens der Fleiſchhauer nach Wien (St. Marx) iſt unter Ein- 
haltung der beſtehenden Vorſchriften zuläſſig. 

Das mit der h. ä. Kundmachung vom 18. Juni 1896 
3. 59084, wegen des Herrſchens der Schweinepeſt in Steiermark 
erlaſſene Verbot der Einfuhr von Handels -(Futter-) Schweinen 
aus dieſem Kronlande nach Niederöſterreich bleibt noch fernerhin 
aufrecht. 

Die Einfuhr von zur Schlachtung beſtim mten 
Schweinen aus den mit Maul- und Klauenſeuche nicht ver— 
ſeuchten Gemeinden der eingangs dieſer Kundmachung be— 
nannten Bezirke nach Wien (St. Marx) iſt unter analoger An— 
wendung der Beſtimmungen des Punktes IV, Alinea b und e» der 
h. ä. Kundmachung vom 14. November 1895, Z. 109067, 
gleichfalls bis auf weiteres geſtattet. 

Übertretungen dieſer am 2. December 1896 in Wirkſamkeit 
tretenden Vorſchriften werden nach den Beſtimmungen des Geſetzes 
vom 24. Mai 1882, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 57, beſtraft. 


Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 1. bis 31. October 1896. 


Waren eingelagert .. 2... 359.065 Meter⸗Centner 
5 ausgelagert. 300.965 A 
Der Lagerſtand betrug am 31. October 438.462 Meter⸗Centner 
im Aſſecuranzwerte von 3,749.855 fl. gegen 342.129 Meter⸗Centner 
im Werte von 3,06 1.820 fl. in der gleichen Zeit des Vorjahres: 
darunter waren: 
128.729 Meter⸗Centner Weizen. 


gegen 110.471 


20.506 15 Roggen. „ 35.382 
96.107 1 GONE u „ 47.476 
32.084 n Hafen „ V 47.645 
85.869 1 Mais „ 12.442 
26.813 N Olſaaten . „ 49.149 
5.889 ” Mehl und Kleie 0 6.976 
1.956 5 Weins 5 2-066 
4.998 1 Zucken „ 6.221 und 
1'195 Hektoliter & 100% Spiritus. . „ 1.648 im Vorjahre. 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung während des Monates 
October bezifferte ſich auf.. .. 24.445 Meter⸗Centner; 


es wurden 66 Lagerſcheine ausgegeben und bei 2 Lagerſcheinen im 
Verſicherungswerte von 6.000 fl. — kr. 
eine Lombardierung voe nn 2.900 „ — „ 
in die Lagerbücher vorgemerkt. 


Buubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsuummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Baubewilligungen wurden überreicht: 


vom 2. November bis 5. November 1896: 


Für Neubauten: 
V. Bezirk: Haus, Focky⸗ und Tichtelgaſſe, Einl.⸗Z. 1186, von Friedr. 
Holzer, Baumeiſter (8321). 


NAA Pr N. N. 


XV. 


XVIII. 


XIII. 


Bezirk: Wohnhaus, Penzing, Ameisgaſſe 17, 19, von Karl und 
Bezirk: Fünfhaus, Einl.⸗Z. 111, Kranzgaſſe 


Bezirk: 


Bezirk: 
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Bezirk: Haus, Sobieskigaſſe 22, von Karl Suchy, Bauführer J. 


Freitag (8328). 


Bezirk: Arthaberplatz, Jagdgaſſe, Einl.⸗Z. 814, von Joſef Jezek, 


Bauführer Franz Macher (48545). 


Katharina Ziegelwanger, Bauführer Karl Ziegel— 
wanger, Baumeiſter (35373, 35375). 

9, von Anton Mos⸗ 
burger, Victoriagaſſe 14, Bauführer J. Stättermayer 
(24509). | 
Ebenerdiges Wohnhaus, Gerſthof, Alseggerſtraße, Einl.: 
3. 621, von Franz Engleder, Leopold Eruſtgaſſe 13, 

Bauführer Joſef Haupt (35645), 


Für Zubauten: 


Untere Bräuhausgaſſe 65, von der Nufsdorfer Bierbrauerei 
Bachofen & Medinger, Bauführer C. Höllerl jun. 
(8319). 


Bezirk: Schupfe, Breitenſee, Breitenſeerſtraße 16, von Alex. und 


„ 


1 


Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk 
Be zirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 


ü Bezirk: 
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Thereſe Miller, Bauführer L. Zatzka, Stadtbaumeiſter 
(35400). 


Für Adaptierungen: 

Väckerſtraße 28, von Franz Wanke, Baumeiſter (8289). 

Praterſtraße (Carl⸗Theater), von Franz Ritter v. Jauner, 
Bauführer? (8231). 

Traunfelsgaſſe 1, von Joſef Wögler, Maurermeiſter (8353). 

Dammhaufen 18, von Ferd. Teltſchik Bauführer C. Wil— 
linger (8373). 

Strohgaſſe 9, von Guſtav Eckhardt, Thereſianumgaſſe 31, 
Bauführer J. Tiſchler (8298). 

Hetzgaſſe 30, von Ant. Cargnelli, Bauführer Franz 
Ferenda (8371). | 

Khunngaſſe 12, von Joſ. und Amalia Liebſcher, Friedrichs— 
ſtraße 4, Bauführer Joh. Leitner (8180). 

Wiedener Hauptſtraße 2, von Johann Großbies, Bau— 
meiſter (8324). 

Schwindgaſſe 5 und 7, von M. Faber & K. Sarg, Bau— 
führer J. Hartmann (8366). 

Mühlgaſſe 7, von Johann, Paul, Johanna und Martin 
Krumhaar, Bauführer R. Demski (8375). 

Speugergaſſe 13, von Guſtav Mach, Bauführer ? (8299). 

Reinprechtsdorferſtraße 46, von Georg Ohlmann, Sieben— 

„ brunnengaſſe 32, Bauführer Ed. Schätz (8369). 

Agidigaſſe 19, von Franz Markgraf, Bauführer Karl 
Graf (8303). 

Kirchengaſſe 26, 
Bauer (8377). 

Wieſengaſſe 10/12, von J. 
Scho derböck (8317). 

Ackergaſſe 11 a, von Iſidor Mautuer, Bauführer? (8367). 

Unter⸗Meidling, Bendlgaſſe 27, C.-Nr. 201, von Michael 
und Margaretha Thaler, ebenda, Bauführer? (34351). 

Baumgarten, Hütteldorferſtraße 205, von Ferd. Piatnik, 
Bauführer Eduard Horn, Stadtmaurermeiſter (35497). 

Hernals, Kulmgaſſe 14, von Joſef Mauner, Bauführer 
Franz Haslinger (38650). 

Hernals, Hauptſtraße 17, von Elias und Dr. Bruno Bardach, 
II., Ulrichgaſſe 2, Bauführer Franz Vo ck (88877). 

Gerſthof, Alseggerſtraße 28, von Mag.-Rath Peter Philipp, 
ebenda, Bauführer ? (35730). 


Für diverse geringere) Wanter : 

Prater, Praterhütte 58, von Johann Herdlieka, Bau— 
führer F. Frieß (8301). 

Veranda, Praterhütte 92, von Sebaſtian Kautzinger, 
Bauführer Slezak & Giller (8302). 

Schupfe, Rafaelgaſſe 12/14, von Jakob Eltbogen & Söhne, 
Bauführer M. Neubauer (8307). 

Wächterhaus nächſt der Stromſtraße, Cat.-Parc. 3713, von 
Richard Au, Bauführer Ed. Melcher (8368). 

Schupfe, Hundsthurmerſtraße 126, von Hermann Silber— 
ſtern, Bauführer Ed. Schätz (8362). 

Abgrenzungsmauer, Kobingergaſſe 5, Einl.-Z. 300, von 
Leopold und Chriſtine Oehring, ebenda, Bauführer? 

(33830). | 

Waſchküche, Sechtergaſſe 7, von Eruft Glogar, ebenda, 
Bauführer Slezak & Giller, Maurermeiſter (33999). 

Rohrcanal, von Francisca Schima, Bauführer Auguſt 
Altmann, Maurermeiſter (34326). 

Schupfen, Fabriksgaſſe 13, von Emil Holzer, Schön— 


von Joſef Repper, Bauführer Joſef 


Strauß, Bauführer Ludwig 


brunnerſtraße 116, Bauführer? (34585). 

Abortanlage, Vivenotgaſſe 47, von Franz und Anna Ze— 
mann, ebenda, Bauführer Joſef Hartl, Maurermeiſter 
(34632). | 

Schupfenbau, Diefenbachgaſſe 3, von Georg Schmalzl, 
Banführer Wenzel Voit, Maurermeiſter (34712). 
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XV. Bezirk: Scheidemauer⸗Aufſtellung, Fünfhaus, Robert Hamerling⸗ 
gaſſe 1, von Karl Kräutner, Bauführer Joh. Lackner 
(24506). N 
XIX. Bezirk: Treibhaus, Grinzing, Grinzingerſtraße 34, von Dr. Emanuel 
Reif, ebenda, Bauführer Franz Feigl (22357). 


Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 


XV. Bezirk: Fünfhaus, Robert Hamerlinggaſſe 18, von Joh. Kirmayer 
noe. des Vereines zur hl. Barbara, Bauführer H. Stag! 
(24496). 


Geſuche um Varcellierung wurden überreicht: 


XIII. Bezirk: Unter⸗St. Veit, Einl.⸗Z. 140, und Unter-Baumgarten, Ein. 
Z. 244, von Emilie Drechsler durch Dr. Adolf Seidler 
(8376). 


Geſuche um Bekanntgabe der Naulinie wurden überreicht: 


J. Bezirk: Neuer Markt, Einl.⸗Z. 789 und 790, von Dominik und 
Joſef Wild durch Dr. Adolf Adler (8385). 
XIII. Bezirk: Wohnhaus, Penzing, Ameisgaſſe 17, 19, von Karl und 
Katharina Ziegelwanger (35372, 35374). 
XV. Bezirk: Fünfhaus, Einl.⸗Z. 111, Kranzgaſſe 9, von Anton Mos⸗ 
burger (24508). | 
XIX. Bezirk: Ober-Döbling, Einl.⸗Z. 695, Parc. 870,7, Haſenauerſtraße, 
von Hugo Kromer (22287). 
Unter-Sievering, Einl-Z. 183, Parc. 552, 553, 
Weinhart (22088). 


von Karl 
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Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


I. Bezirk: Spiegelgaſſe 8, von Rudolf Jäger, Baumeiſter (8322). 
f 1 Graben 12, von Franz Klein, Baumeiſter (8383). 
IX. Bezirk: Rothe Löwengaſſe, Ecke der Glaſergaſſe, von Ambros 
Schmidt, Maurermeiſter (8338). 


Gewerbeaumeldungen vom 29. Oetober 1896. 


(Fortſetzung.) 

Perjatel Johaun — Kaſtanien-, Apfel- und Erdäpfelbraten — II., 
Streffleurgaſſe 10. „ 

Hren Johann — Kaſtanien-, Apfel- und Erdäpfelbraten — VI., Königs— 
kloſtergaſſe 3. 5 

Nach Michael — Kaſtanien⸗, Apfel- und Erdäpfelbraten — XVI., 
Grundſteingaſſe 16. 

Brabonee Thomas — Kleidermacher — XVIII., Edelhofgaſſe? 

Zalmann Daniel — Kleidermacher — VIII., Auerspergſtraße 14. 

Kalla Thereſia — Maculaturpapierhandel — XVII., Frauengaſſe 2. 

Löbl Beruhard — Marktvictualienhandel — II., Im Werd. 

Uebelbacher Rudolf — Metall-Lackierer — III., Schlachthausgaſſe 13. 

Cſelko Katharina — Mehl- und Grieß-Verſchleiß — XVIII., Eduardg. 18. 

Bierent Emma — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVII., Palffygaſſe 8. 

Knap Anton — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — VIII., Bennogaſſe 29. 

Bay⸗Balduin Richard — Muſikproductionen-Verauſtaltung — XVIII., 
Währingergürtel 17. N 

Braun Albine — Natur- und Kunſtblumenhandel — VIII., Ledererg. 21. 

Medek Joſef — Papier- und Kurzwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing: 
Weinhauſerſtraße 29. N 

Lehruer Karoline — Pfaidlerei und Vordruckerei — I., Rothenthurm— 
ſtraße 11. 

Schallinger Ewald Otto — Privat-Clavierſchule — X., Goethegaſſe 2. 

Kornherr Marie — Schafwollhäklerei — XVIII., Schulgaſſe 2. 

Lipensky Cyrill — Schuhmacher — VIII., Breitenfeldergaſſe 88. 

Primas Wenzel — Schuhmacher — XVI., Friedrich Kaiſergaſſe 8. 

Pories Nuchim — Schuhmacher — II., Taborſtraße 55. 

Rezuikéek Franz — Schuhmacher — XV., Hanglüßgaſſe 4. 

Schuſter Emilie — Schul- und Gebetbücher-, Kalender- und Heiligen- 
bilder⸗Verſchleiß — VIII., Langegaſſe 37. | 

Feßler Anton — Schreibrequifiten-Verfhleig — VIII., Langegaſſe 47. 

Richter Francisca — Selchwaren-Verſchleißs — X., Columbusgaſſe 32. 

Herzog Johann — Speiſenverabreichung, Ausſchauk von Bier, Wein 
und Obſtwein — XVI., Redtenbachergaſſe 13. | 

Bonzanyi Franz — Spirituoſen-Verſchleiß in handelsüblich verſchloſſenen 
Gefäßen — II., Salzachſtraße 30. 

Koznar Karl — Tiſchler — XII., Schönbrunnerſtraße 6. 

Mixa Alois — Tiſchler — X., Alxingergaſſe 33. 

Zimmel Leopold — Wäſcheputzer — XVII., Leopold Ernſtgaſſe 56. 

Fried Jakob — Wohnungsvermietung — J., Salzgries 17. 

Kohn Julius — Herausgeber der „Zündhölzchen-Zeitung“ — I., 
Eliſabethſtraße 26. f = 


* * 
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Gewerbeaumeldungen vom 30. October 1896. 


Löw Johann Bapt. — Bäcker — XVIII., Luſtkandlgaſſe 52. 
Koniéek Marie — Bäume⸗, Blumen- und Geſträucherverkauf — XII., 
Roſaliagaſſe 7. | 

Kerſchbaum Leopold — Commiſſionswaren-Verſchleis — XVIII., 
Kreutzgaſſe 6. 

Koller Giſela — Damenkleidermacherin — VII., Kaiſerſtraße 52. 

Zamedits Bertha — Damenkleidermacherin — XI., Hauptſtraße 48. 

Weinpolter Johann — Einſpänner-Conceſſion, Lic.-Nr. 200 — V. 
Geͤllertgaſſe 15. 

Klein Zerline — Verabreichung von gebackenen Fiſchen und gebr 
Gänſen — VII., Seidengaſſe 40. ; y N e 

Aumann Johann — Friſeur — IV., Lambrechts gaſſe 11. 

Sametz Cajetan Karl — Friſeur — J., Graben 29, 

Scherer Moſes Joſef — Gas- und Waſſerleitungsgewerbe — VII. 
Zollergaſſe 14. | 

Schärf Karl — Gaft- und Schankgewerbe — XVIII., Gürtelſtraße 79. 

Waldenberger Ignaz — Gaſtwirt — II., Schmelzgaſſe 11. 


Bernſtein Heinrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Gonzagagaſſe 40. 


Gruber Ferdinand — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Burggaſſe 24. 

Kolar Franz — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — III., Reisnerſtraße 16. 

Komers Ferdinand — Gemiſchtwaren Verſchleiß — X., Laagerſtraße 8. 

Sternberg Roſalia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Praterſtraße 23. 

Beer Anton — Graveur — VII., Seidengaſſe 25. | 

Krater Johann — Kaſtanienbrater — VI., Magdalenenſtraße 38. 

Krieger Marcus Hirſch — Koch- und Wirtſchaftsgeſchirr-Verſchleiß — 
XIV., Reindorfgaſſe 15. 

Groiß Karl — Kuttelflecke-Verſchleiß — III., Hauptſtraße 25. 

Filipitſch Julie — Marktvictualienhandel — XIII., Anſchützgaſſe 27. 

Hieß Magdalena — Marktvictualien-Verſchleiß — VII., Markthalle 192. 

Poeſchl Wilhelm — Maſchinen-Treibriemen-Erzeugung — III., Petten— 
kofengaſſe 5. 

Punzl Thereſe — Milde, Gebäck, Butter-, Eier- und Canditen-Verſchleiß 
— XVIII., Luſtkandlgaſſe 35. 

Krausz Ludwig — Papier-, Schreib- und Zeichenrequiſiten-, Kurzwaren— 
und Mercantildruckſorten-Verſchleiß — VII., Kaiſerſtraße 61. 

Fukarek Emanuel, Kſander Ignaz — Verſchleiß photographiſcher Bedarfs— 
artikel — I. Wollzeile 34. 

Fukarek Emanuel, Kſander Ignaz — Photographen — J., Wollzeile 34. 

Voges Fritz — Poſamentierergewerbe — VII., Burggaſſe 118. 

Toschini Rudolf — Rauchfangkehrer — III., Reisnerſtraße 3. 

Iſer Joſef — Pachtbetrieb eines radicierten Schankgewerbes — VII., 
Guttenberggaſſe 13. 

Prokſch Auguſt — Schuhobertheil-Erzeugung — VII., Neuſtiftgaſſe 25. 

Beier Ferdinand — Selchwaren-Verſchleiß — VII., Neubangaſſe 66. 


— Allgemeine Nachrichten ꝛc. 
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Seif Leopold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing-Wein- 
hauſerſtraße 43. 
Wagner Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Kutſchkergaſſe 39. 
Partel Cäcilie — Holz- und Kohlenhandel — XVIII., Witthauergaſſe 18. 
Groch Johann — Hutmacher — VII., Burggaſſe 60. 
0 Wallner Joſef — Privat⸗Fortbildungscurs für Mädchen — VII., Burg: 
gaſſe 42. 
Spiegel Siegfried — Privile 
maten — VII., Zollergaſſe 8. 
Matiaſek Juliane — Marktvictualienhaudel — XIII., Hütteldorferſtr. 8. 
Gabriel Wenzel — Schuhmacher — VII., Schottenfeldgaſſe 93. 
Kanzler Francisca — Schuhmachergewerbe — XVI., Gaullachergaſſe 24. 
Hanuß Francisca — Schul-, Gebetbücher-, Kalender- und Heiligenbilder⸗ 
Verkauf — III., Erdbergſtraße 5. 
Janota Anna — Victualien-Verſchleiß — III., Ungargaſſe 64. 
Trötzmüller Marie — Victualienhandel — XIV., Herklotzgaſſe 43. 
| Uiberrak Leopold — Victualienfeilbieten von Haus zu Haus oder auf 
der Straße — J., Schottenring 23. 
Hanuß Francisca — Zeitungs-Verſchleiß — III., Erdbergſtraße 5. 
* * 


Gewerbeaumeldungen vom 2. November 1896. 


Billinger Barbara — Gemiſchtwaren-Verſchleis — XVII., Hernalſer— 
gürtel 23. j 
Hahn Thereſe — Gemiſchtwaren-Verſchleis — XIV., Goldſchlagſtr. 54. 
Hajek Sophie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Wielandplatz 6. 
Leitner Max — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neulerchenfelderſtr. 16. 
Petrias Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Goldſchlagſtr. 64. 
Schüll Johanna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Reindorfg. 25. 
Zmugg Juliane — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Laxenburgerſtr. 41. 
Tuma Anton — Herrenkleidermacher — XVII., Leopold Ernſtgaſſe 14. 
Badſtieber Adolf — Kleidermacher — I., Kumpfgaſſe 9. 
Karl Joſef — Verkauf von Kränzen, friſchen und getrockneten Blumen 
Chriſtbäumen — XIV., Goldſchlagſtraße 36. 
Bink Joſefine — Privatlehranſtalt für Maßnehmen, Weißnähen, Schnitt- 
zeichnen und Zuſchneiden von Wäſche — XVII., Ottakringerſtraße 66. 

Bartl Roſa — Milchmeier — XII., Roſenhügelſtraße 28. 

Wanek Karoline — Pfaidlerin — XVII., Hauptſtraße 33. 

Jagendorfer Georg — Privatunterricht in Keulenſchwingen — I., 
Akademieſtraße 9. 

Fritſch Roſalie — Schul-, Gebetbücher-, Kalender- und Heiligenbilder- 
Verſchleiß — XV., Mariahilfergürtel 5. 

Gaſparek Suſanne — Victualienhandel — I., Singerſtraße 11. 

Windſteiger Genovefa — Victualien-Verſchleiß — XVI., Rückertgaſſe 7. 

Höltzl Julie — Zeitungs-Verſchleiß — XVI., Panikengaſſe 27. 


giums⸗Ausübung auf einem Elektro-Auto— 
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Wymetal Joſefa — Tiſchler — XII., Bendelgaſſe 29. 

Schwarz Guſtav — Vergolder — VII., Burggaſſe 40. 

Faſchinger Johann — Victualien-Verſchleiß — X., Simmeringerſtr. 154. 
Sichrowsky Karl — Zahntechniker — IV., Große Neugaſſe 3. 
Steinwendner Karoline — Zimmermalergewerbe — XVII., Rötzerg. 46. 


* * 


Gewerbeaumeldungen vom 31. Oetober 1896. 


Böhm Hermann — Antiquitätenhandel — IL, Kohlmarkt 20. 
Mühlbauer Franz — Beſenſtiel-Erzeugung — XVI., Koppſtraße 41. 
Eiberger Juliane — Brennmaterialien-Kleinhandel — XVI., Lerchen— 
feldergürtel 31. 
Moßgöller Florian — Kleinhandel 
— III., Waſſergaſſe 6. 
Bambach Peter — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift: „Central⸗ 
blatt für Maſchinen⸗Induſtrie und Eiſengießerei“ — VI., Dürergaſſe 8. 
Blaſel Leopold Marie — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift: 
iener Premieren-Revue“ — IV., Mühlgaſſe 9. 
Conrat Hugo (Commanditgeſellſchaft anglo-auſtria Eiſencommiſſions-Ver⸗ 
ſchleiß Conrat & Comp.) — Eiſencommiſſionshandel — IV., Hanglüßgaſſe 5. 
Schoti Margaretha, Donath Salomon — Commiſſions-Verſchleiß von 
Fahrrädern und Nähmaſchinen — III., Heumarkt 19. 
Freudouſprung Johann — Fleiſchhauer — XVI., Hasnerſtraße 93. 
Cselep Demeter — Gaſtwirt — VI., Gumpendorferſtraße 87. 
Dinger Bertha — Gaſtwirt — VI., Gumpendorferſtraße 87. 
Fried Rudolf — Gaft- und Schankgewerbe — XIV., Schweglerſtr. 1. 
Müller Leopold — Gaſtwirt — VI., Stiegengaſſe 18. 
Derda Wilhelm — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Kumpfgaſſe 9. 
Hirſch Iſrael — Gemiſchtwaren-Verſchleiß ohne Petroleum — IV., 
Favoritenſtraße 45. 
Krska Hedwig — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Gürtel 150. 
Lunardi Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI. Gumpendorferſtr. 33. 
Schwimberski Johaun — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Gumpen— 
dorferſtraße 12/14. 
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